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Vorwort

liebe leserinnen und leser,

viele hessische Bürgerinnen und Bürger engagieren sich auf vorbildliche weise in zahlreichen Projekten 

der entwicklungszusammenarbeit. die hessische landesregierung fördert diese ehrenamtliche arbeit 

seit jahren. einen eindruck von der vielfalt der Projekte vermittelt diese Broschüre. die zwanzig ausge-

wählten Beispiele reichen von afrika bis nach indien, von der gesundheit über Bildung und kultur bis  

zur technischen Zusammenarbeit. manche Projekte spiegeln das Bedürfnis hessischer Bürgerinnen und 

Bürger mit migrationshintergrund, ihre herkunftsregionen zu unterstützen; andere betätigen sich in der 

Bildungsarbeit, um schülerinnen und schülern einblicke in die weltweite wirtschaftsordnung mit ihren 

intensiven austauschbeziehungen und ausgeprägten regionalen wohlstandsunterschieden zu  

vermitteln.

ich danke all jenen, die sich für die entwicklungszusammenarbeit einsetzen: Bitte lassen sie nicht nach. 

die hessische landesregierung wird ihnen weiterhin zur seite stehen, und sie freut sich immer, wenn 

menschen für bürgerschaftliches engagement auf diesem wichtigen gebiet gewonnen werden können.   

ihr 

tarek al-wazir,  

hessischer minister für wirtschaft, energie, verkehr und wohnen
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1   Einleitung:  
Hintergrund, Untersuchungsziele  
und Aufbau

vor diesem hintergrund vermittelt die vorliegen-

de Broschüre einen Überblick über ausgewählte 

Beispiele aus der Förderung der entwicklungs- 

zusammenarbeit des hessischen ministeriums  

für wirtschaft, energie, verkehr und wohnen  

(hmwevw). die Publikation leistet einen Beitrag 

zur würdigung der sehr lebendigen arbeit der 

hessischen nichtregierungsorganisationen und 

weiterer akteure in der entwicklungszusammen-

arbeit und zur unterstützung des entsprechen-

den bürgerschaftlichen engagements. Ziel ist es, 

die vielfalt der zahlreichen Projekte und der sie 

tragenden initiativen, vereine, stiftungen und 

unternehmen anschaulich darzustellen. Zudem 

veranschaulicht die Broschüre das entwicklungs-

politische engagement des landes, das sich an 

grundlegenden Zielen wie etwa der nachhaltig-

keit und der Forcierung eigenständiger aktivitä-

ten vor ort orientiert.  

die Broschüre gliedert sich wie folgt. in kapitel 2  

werden hintergründe, aktuelle entwicklungen 

und grunddimensionen der entwicklungszusam-

menarbeit unter Beteiligung des landes hessen 

aufgezeigt. hieran anschließend werden in kapi-

tel 3 ausgewählte Projekte der entwicklungszu-

sammenarbeit in kurzporträts vorgestellt, wobei 

auf wesentliche merkmale – auch der entspre-

chenden Projektträger – eingegangen wird. kapi-

tel 4 beinhaltet ein Fazit mit zentralen erkenntnis-

sen über die entwicklungszusammenarbeit des 

landes hessen, die sich aus den Projektporträts 

herleiten.

maßnahmen der entwicklungszusammenarbeit 

sind auf länderebene – komplementär zur tätig-

keit in diesem Politikfeld auf Bundesebene – fest 

etabliert; hinzukommen entsprechende aktivi-

täten auf der kommunalen ebene, die in zahlrei-

chen Fällen Bestandteil von städtepartnerschaf-

ten sind. im rahmen der entwicklungszusam-

menarbeit nehmen die länder eigenständige 

aktivitäten wahr, mit spezifischen strategischen 

Zielen und vorgaben wie auch regionalen und 

fachlichen schwerpunkten. dies gilt in vielfacher 

hinsicht, obgleich im föderalen aufbau der Bun-

desrepublik deutschland dem Bund die rolle 

des politischen hauptakteurs der entwicklungs-

zusammenarbeit zukommt. das land hessen, 

leistet seit geraumer Zeit einen wichtigen Beitrag 

zur Förderung der entwicklungszusammenarbeit. 

seine derzeitigen leitlinien zur entwicklungszu-

sammenarbeit orientieren sich stark an den sus-

tainable development goals (sdgs) der verein-

ten nationen. einen wesentlichen Bestandteil der 

entwicklungszusammenarbeit unter Beteiligung 

des landes stellt die nachdrückliche unterstüt-

zung entwicklungspolitisch engagierter non-Pro-

fit-organisationen (ngos) durch das hessische 

wirtschaftsministerium dar. deren aktivitäten im 

inland wie auch im ausland werden auf dem we-

ge der anteilfinanzierung gefördert, was über die 

unterstützung von Projekten in Form eines nicht 

rückzahlbaren Zuschusses erfolgt.
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rie-modelle: innerhalb der weltweiten arbeits-

teilung liegt das wirtschaftliche Zentrum bei den 

hochentwickelten industrieländern, während die 

weniger entwickelten länder die Peripherie bil-

den. hinsichtlich der wirtschaftlichen austausch-

beziehungen wird ein asymmetrisches abhän-

gigkeitsverhältnis zwischen beiden gruppen un-

terstellt (vgl. heineberg, 2006, s. 105ff.). dieses 

impliziert, dass die politischen gestaltungsspiel-

räume ungleichmäßig verteilt sind, mit einem 

schwerpunkt auf den industrieländern. in diesem 

Zusammenhang ist anzumerken, dass sich wäh-

rend der vergangenen drei jahrzehnte infolge 

der dynamischen wirtschaftsentwicklung in gro-

ßen schwellenländern bzw. entwicklungsländern 

wie etwa china, indien und indonesien die regio- 

nalen gewichte in der weltweiten wirtschaftsleis-

tung und im internationalen handel deutlich ver-

schoben haben. intensiv erörtert wurden diese 

strukturellen veränderungen bereits anfang der 

2000er jahre im hinblick auf die von der invest-

ment-Bank goldman-sachs definierte länder-

gruppe der Bric-staaten; diese abkürzung steht 

für Brasilien, russland, indien und china (vgl. 

o’neill, 2001). Zwischenzeitig wurde aus dieser 

über die zusätzliche Berücksichtigung der süd- 

afrikanischen union die Brics-gruppe.

das land hessen betätigt sich seit langem als ak-

teur der entwicklungszusammenarbeit. im laufe 

der vergangenen jahrzehnte haben sich die Zie-

le (im Zusammenhang mit entsprechenden leit-

bildern), die ausrichtung und die schwerpunkte 

öffentlich geförderter entwicklungszusammenar-

beit markant gewandelt. Fasst man die entspre-

chenden entwicklungen kurz zusammen, so ist 

etwa zu erwähnen, dass von den 1950ern bis in 

die 1970er jahre insbesondere die technische 

Zusammenarbeit – etwa über die lieferung von 

technologiegütern bei flankierenden Qualifizie-

rungsaktivitäten – im vordergrund stand. dies 

war insbesondere darauf zurückzuführen, dass 

entwicklung vornehmlich mit wachstum und 

dieses wiederum mit industrialisierung gleich-

gesetzt wurde (vgl. donges, 1981, s. 2). gleich-

zeitig wurde bereits damals über die globalen 

nord-süd-Beziehungen kontrovers diskutiert, wo-

zu nicht zuletzt auch kritische Positionen, die aus 

der dependenzia-theorie als spezifischer aus-

richtung der regionalökonomischen Polarisations-

theorie hergeleitet waren, beitrugen (vgl. maier, 

tödtling, 2012, s. 77ff.). die jeweilige Bedeutung 

der entwicklungsländer und der industrieländer 

in der weltwirtschaft ist auch gegenstand der 

entwicklungsökonomischen Zentrum-Periphe-

2   Das Land Hessen als Akteur der  
Entwicklungszusammenarbeit:  
Leitbilder der Politik im Wandel  
und Grunddimensionen der  
Förderung 
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langezeit wurde eine kontroverse debatte über die 

terms of trade im weltweiten handel geführt, in der 

die insbesondere von den Ökonomen Prebisch und 

singer vertretene these im Fokus stand. diese besagt, 

dass sich auf mittlere bis lange sicht die Preise von in-

dustriegütern und von agrargütern bzw. rohstoffen 

auseinanderentwickeln, was mit Blick auf die regiona-

le wirtschaftsentwicklung für industrieländer von vor-

teil und für entwicklungsländer von nachteil ist (vgl. 

hemmer, 1988, s. 222ff.). Für die Prebisch-singer-the-

se bestanden allerdings lange Zeit keine eindeutigen 

empirischen Belege (vgl. sell, 1993, s. 242). aus der 

diskussion über die terms of trade leitet sich für die 

entwicklungsländer als zentrales Ziel der wirtschafts-

politik her, die rohstofflastigkeit ihrer exportstruktur  

zu verringern und hiermit einhergehend vermehrt  

Produktionskapazitäten auf höheren Produktions-  

und wertschöpfungsstufen aufzubauen.   

in den 1980er jahren vermehrten sich die Zweifel über 

den erfolg der bis dahin lange Zeit praktizierten kon-

zeptionen der entwicklungspolitik. dies hing nicht 

zuletzt mit dem sich zu damaliger Zeit in zahlreichen 

ländern vollziehenden wandel von einer eher nach-

frageorientierten zu einer vornehmlich angebotsorien- 

tierten wirtschaftspolitik zusammen, der – von einer 

veränderung des leitbildes der sozialpolitik ausge-

hend – von einem eher paternalistischen leitbild in 

richtung eines verstärkt aktivierenden und partizipa-

tiven verständnisses flankiert wurde. darüber hinaus 

standen im rahmen der entsprechenden theoreti-

schen Fundierung weniger die gegebenheiten auf der 

ebene des einzelnen haushalts und der einzelnen un-

ternehmung, sondern verstärkt die von der Politik be-

einflussten wirtschaftlichen, rechtlichen und adminis- 

trativen rahmenbedingungen im Fokus. hiermit hängt 

das schlagwort einer „guten regierung“ bzw. “good 

governance“ zusammen, die ein fester Bestandteil 

des entwicklungspolitischen diskurses ist und deren 

gewährleistung ein maßgebliches Ziel der entwick-
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lagen in jüngerer Zeit auch den vom land hes- 

sen ausgehenden aktivitäten der entwicklungszu-

sammenarbeit zugrunde, was sich in den kürzlich 

vom hessischen ministerium für wirtschaft, ener-

gie, verkehr und wohnen publizierten „leitlinien  

zur entwicklungszusammenarbeit der hessischen 

landesregierung“ nachhaltig niederschlägt (vgl. 

hmwevw, 2019). diese legen das grundver-

ständnis, die Prinzipien und die tätigkeitsschwer-

punkte der entwicklungszusammenarbeit aus 

sicht der hessischen landesregierung dar und 

orientieren sich in hohem maße an den entwick-

lungszielen der vereinten nationen, den sustain-

able development goals (sdgs). als prioritäre 

handlungsfelder der entwicklungszusammenar-

beit unter Beteiligung des landes hessen sind  

in den leitlinien genannt: 

•   stärkung des bürgerschaftlichen engage-

ments durch von hessischen Bürgerinnen  

und Bürgern ins leben gerufene entwick-

lungspolitische initiativen und organisa- 

tionen in privater trägerschaft.

•   stärkung der integration der entwicklungs-

länder in einen fairen welthandel und damit 

verbunden mehr geltung für nachhaltige  

Beschaffung in den ländern des nordens.

•   verstärkte einbeziehung hessischer unter-

nehmen in die entwicklungszusammenarbeit 

und deren vernetzung mit entwicklungspoli- 

tischen akteurinnen und akteuren  

(vgl. ebenda, s. 3).

an den vom land hessen verfolgten Zielsetzun-

gen der entwicklungszusammenarbeit orientiert 

sich auch die auswahl der unterstützten entwick-

lungsprojekte, die mit einem Förderbudget hin-

terlegt sind. von 2012 bis 2019 umfasste – bei 

aufsteigender tendenz von 2012 bis 2017 – das 

lungspolitik bildet. ein ergänzender aspekt einer 

veränderten schwerpunktlegung ist die mit einer 

industrialisierungsstrategie einhergehenden ent-

wicklung des agrarsektors (vgl. sell, 1993, s. 324). 

seit dieser Zeit ist ein intensiver diskussions- und 

abwägungsprozess darüber im gange, in wel-

cher Form entwicklungspolitik am zielgenauesten 

zur verbesserung der gesellschaftlichen verhält-

nisse und der wirtschaftlichen situation in unter-

stützten ländern beitragen kann. auch herrscht 

die auffassung vor, dass optimale entwicklungs-

strategien längst gefunden wurden, dass es aller-

dings an deren umsetzung hapert (vgl. sell, 1993, 

s. Xii). Bei der erörterung von aspekten der Poli- 

tikimplementierung vollzog sich eine graduelle 

verlagerung von der makroökonomischen Pers-

pektive zur mikroökonomischen Perspektive, wo-

mit man sich wiederum der Projektebene nähert, 

die mit der vorliegenden Broschüre intensiv be-

leuchtet wird.

in den 1990er und forciert in den 2000er jahren 

schließlich ging man in zahlreichen europäischen 

ländern dazu über, schwerpunktmäßig die part-

nerschaftlichen Beziehungen zu den ländern des 

globalen südens in den vordergrund zu stellen, 

was seinen wesentlichen ausdruck in – so weit 

als möglich auf augenhöhe stattfindenden – ko-

operationen fand. dies schlug sich zudem in ei-

ner veränderten Begriffsverwendung – von der 

„entwicklungshilfe“ zur „entwicklungszusammen-

arbeit“ – nieder. der hiermit verbundene diskurs 

mündet etwa in der normativen ausrichtung der 

entwicklungszusammenarbeit im sinne einer hilfe 

zur selbsthilfe, die auf den kriterien der nachhal-

tigkeit und der subsidiarität basiert. ein zusätzli-

ches spannungsfeld für die konzeption der För-

derung ergibt sich aus dem Zusammenwirken 

von altruistischen Bestrebungen mit wirtschaftli-

chen erwägungen. entsprechende Überlegungen 

2  Das Land Hessen als Akteur der Entwicklungszusammenarbeit:  
Leitbilder der Politik im Wandel und Grunddimensionen der Förderung 
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fangreichen schwerpunktaktivitäten in albanien 

im rahmen einer entwicklungspartnerschaft er-

klärt. das engagement in albanien und im nord-

irak bildet einen wesentlichen Baustein des ak-

tionsplans der hessischen landesregierung zur 

integration von Flüchtlingen und Bewahrung des 

gesellschaftlichen Zusammenhalts (vgl. ebenda, 

s. 12f.).

im Zeitraum von 2015 bis 2019 unterstützte das 

land hessen insgesamt rund 130 Projekte der 

entwicklungszusammenarbeit (siehe die nach- 

folgende tabelle). die jährliche Zahl der geför-

derten Projekte nahm von 22 im jahr 2016 auf  

jährliche Budget der hessischen landesregie-

rung im Förderprodukt 39: „entwicklungszusam-

menarbeit“ regelmäßig jeweils einen mittleren 

sechsstelligen Betrag (siehe die nachfolgende 

tabelle). Über den gesamtzeitraum waren es im 

jahresdurchschnitt 675.000 euro. von 2016 an 

war ein besonders signifikanter anstieg der ver-

ausgabten Finanzmittel zu verzeichnen, der sich 

im wesentlichen mit neuhinzugekommenen um-

Haushaltsmittelansätze des Landes Hessen im  
„Förderprodukt 39 Entwicklungszusammenarbeit“  
2012 bis 2018 / 2019

jahr haushaltsansatZ FÜr  
entwicklungsZusammenarBeit (in euro)

2012  260.000

2013  300.000

2014  300.000

2015  350.000

2016  660.000

2017  1.810.000

2018 / 2019      860.000 pro jahr

gesamt  5.400.000

jahresdurchschnitt  675.000

Quelle: hmwevw

32 im jahr 2019 zu; von 2014 auf 2015 war ein  

anstieg von 18 auf 27 Projekte erfolgt. innerhalb  

des gesamtzeitraums wurden im jahresdurchschnitt 

25 Projekte gefördert.



13

im konkreten Fall sehr unterschiedliche monetä-

re dimension der Projektförderung hängt jeweils 

stark mit dem umfang und der struktur, hinsicht-

lich etwa der kapitalintensität und des Personal-

einsatzes, der einzelprojekte zusammen. diese 

und weitere merkmale – beispielsweise in punk-

to Zielgruppen, laufzeit und effekte – werden im 

nachfolgenden kapitel eingehend erörtert.

Anzahl der vom Land Hessen geförderten Projekte  
der Entwicklungszusammenarbeit 2014 bis 2019

jahr anZahl Ø-FÖrderBudget je Projekt (in euro)

2014  18 16.666,67

2015  27 12.962,96

2016  22 30.000,00

2017  24 75.416,67

2018  28 30.714,28

2019  32 26.875,00

gesamtzeitraum  151 32.052,98

jahresdurchschnitt  25

Quelle: hmwevw

das durchschnittliche Budget je Projekt und jahr 

erstreckt sich von 12.000 bis 76.000 euro. diese 

signifikanten schwankungen begründen sich wie-

derum vornehmlich in der aufnahme der neuen 

schwerpunktaktivitäten im Bildungsbereich in  

albanien und im nord-irak in den jahren 2016 

und 2017, auf die in den nachfolgenden Projekt-

porträts eingegangen wird. Über den gesamtzeit-

raum errechnet sich ein durchschnittliches För-

derbudget je Projekt von rund 32.000 euro. die 

2  Das Land Hessen als Akteur der Entwicklungszusammenarbeit:  
Leitbilder der Politik im Wandel und Grunddimensionen der Förderung 
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der inhaltliche bzw. fachliche umfang der vom 

land hessen geförderten Projekte samt ihrer je-

weiligen träger ist sehr weit und reicht von kultu-

rellen aktivitäten über Bildungsmaßnahmen und 

-infrastruktur bis hin zur technischen Zusammen-

arbeit, gesundheitsversorgung und netzwerk- 

arbeit (siehe folgende tabelle). ein wichtiges  

anliegen ist ferner der austausch zu themen der 

entwicklungszusammenarbeit vor ort in hessen 

in unterschiedlichen Formaten wie seminaren,  

diskussionsforen und workshops, etwa in der er-

wachsenenbildung, im schulunterricht und in der 

jugendarbeit. das spektrum der Projektträger ist 

entsprechend weit gefächert und umfasst u. a. als 

namhafte „größere“ institutionen die karl kübel 

stiftung, die deutsche gesellschaft für internatio- 

nale Zusammenarbeit (giZ) und das technische 

hilfswerk (thw). 

um die vielfalt der entwicklungszusammenar-

beit unter Beteiligung des landes hessen aufzu-

zeigen, werden in der vorliegenden Broschüre 

20 ausgewählte Projekte vorgestellt. die auswahl 

der Projekte, die auf dem Zeitraum von 2015 bis 

2019 basiert, erfolgte auf grundlage der nachfol-

gend genannten wesentlichen kriterien:

•  umfang und strategische rolle des Projekts

•  regionaler Fokus des Projekts

•  tätigkeitsfeld 

•  rolle des kooperationspartners

•   Projektziele im kontext der  

sustainable development goals (sdgs)

3   Merkmale ausgewählter  
Projekte der Entwicklungs- 
zusammenarbeit unter  
Beteiligung des Landes Hessen
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Ausgewählte vom Land Hessen geförderte Projekte  
der Entwicklungszusammenarbeit,  
nach trägerinstitutionen alphabetisch sortiert

nr. Projekt trÄgerinstitution lauFZeit sdgs

1 africa alive Film- und kulturfestival africa Foundation e. v. 2015 4, 17

2 entwicklungspolitische Bildungsarbeit  

für vier maßnahmen

christliche initiative inter- 

nationales lernen e. v. – cil

2015 4, 12, 

13, 17

3 Beschäftigungs- und tourismusförderung 

durch den erhalt des kulturellen erbes in  

albanien

deutsche gesellschaft für  

internationale Zusammen- 

arbeit (giZ) gmbh  

landesstelle wiesbaden

2016 - 

2019

4, 8, 17

4 ausbau einer modellfarm zur unterstützung 

von kleinbäuerinnen und kleinbauern in der 

indischen region vidarbha

deutsch-indische  

Zusammenarbeit (diZ) e. v.

2019 - 

2020

4, 8, 12, 

13, 15

5 Förderung der information, Beratung  

und vernetzung der eZ – inlands- und  

Projektarbeit / netzwerkförderung

entwicklungspolitisches  

netzwerk hessen  

(ePn hessen) e. v.

2017 4

6 globales lernen und engagement für  

eine gerechtere welt in hessen stärken

Fair-handels-Beratung hes-

sen weltläden in hessen e. v.

2017 1, 2, 4, 

10, 12

7 verbesserung der situation im Bereich  

gesundheit und hygiene in den Panchayats 

veerapandi und najundaram, district  

coimbatore, indien

karl kübel stiftung  

für kind und Familie

2017 - 

2018

3, 6

8 weibliche genitalverstümmelung –  

mehr engagement für bedrohte  

mädchen und Frauen in afrika! –  

ehrenamt stärken, jugend erreichen,  

entscheidungsträger bewegen (teil 3)

lebendige kommunikation 

mit Frauen in ihren kulturen 

lebkom e. v.

2018 3, 4, 5

9 Youth for safer communities –  

jugendkonferenz (Ysc)

masifunde  

Bildungsförderung e. v.

2018 4, 11

10 regionales Bildungsangebot für  

nachhaltigkeit und globales lernen

motivés e. v. 2018 - 

2019

4, 12, 

13, 16, 

17
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11 erleichterung des Zugangs zur und  

verbesserung der Qualität der grund- 

schulbildung gehörloser kinder und  

jugendlicher in nepal

nepalisamaj e. v. 2016 - 

2017

1, 4, 

16, 17

12 verbinden und verändern: nordhessisches 

Projekt transformativer erd-charta-Bildung 

für eine partnerschaftliche weltgemein-

schaft

Ökumenische initiative  

eine welt e. v. (Öiew)

2017 4, 10, 

16, 17

13 Beratung und unterstützung entwicklungs-

politischer Bildungsarbeit an deutschen 

schulen im rahmen von nord-süd-schul-

partnerschaften

ProBono schulpartner-

schaften für eine welt e. v.

2018 4, 16, 

17

14 Bau einer orthopädiewerkstatt /  

Fort- und ausbildung in der  

orthopädietechnik

Pro uganda – Prothesen 

für neues leben e. v.

2017 3, 8, 

17

15 aufbau einer secondary school in  

kikunduku, kenia

rheingauer jugend für  

afrika e. v. 

2018 4, 6, 

17

16 Bau von vier kleinen hühnerfarmen und  

Qualifizierung von vier Frauengruppen  

im Bereich hühnerhaltung

samburuhilfe – verein  

gegen hunger und  

umweltzerstörung e. v.

2018 - 

2019

1, 2, 

4, 5

17 verbesserung der mutter-kind-gesundheit 

und seuchenvorsorge in tansania

tandia – Förderung von  

gesundheit und Bildung in 

tansania e. v.

2018 3, 6

18 schule und Freizeitmöglichkeiten  

für Flüchtlingskinder im nord-irak  

(spezifisches engagement des  

landes hessen zur unterstützung  

von geflüchteten)

thw landesverband  

hessen, rheinland-Pfalz, 

saarland

2017 - 

2018

4, 10, 

16, 17

19 entwicklungspartnerschaft mit albanien – 

Berufliche Qualifizierung durch ausbildung, 

training und existenzgründung (spezifisches 

engagement des landes hessen zur vergrö-

ßerung von Bildungsmöglichkeiten in der  

Balkanregion)

world university service  

deutsches komitee e. v.

2016 - 

2019

4, 8, 

17

20 klimaboot Zentrum oekumene der 

evangelischen kirche von 

hessen und nassau und der 

evangelischen kirche von 

kurhessen und waldeck,  

regionalstelle kassel

2019 2, 3, 6, 

12, 13, 

14, 15



Zu nennen sind des weiteren das entwicklungspoli-

tische netzwerk hessen und die Fair-handels-Bera-

tung weltläden in hessen e. v. wie auch das Zentrum 

oekumene der evangelischen kirche von hessen und 

nassau und der evangelischen kirche von kurhessen 

und waldeck. umfangreiche und vielfältige aktivitäten 

erfolgen zudem in den zahlreichen auf eine definierte 

Zielgruppe bzw. thematik im Zusammenhang mit ei-

nem spezifischen land fokussierten vereinen, initiati-

ven und aktionsgruppen, hierunter etwa nepalisamaj 

e. v., Pro uganda – Prothesen für neues leben e. v., 

lebendige kommunikation mit Frauen in ihren kultu-

ren e. v. (leB kom) und tandia – Förderung von ge-

sundheit und Bildung in tansania. den Bildungsaus-

tausch wie auch Bildungsmaßnahmen in hessen und 

vor ort in ausgewählten ländern, letztere u. a. zum 

„empowerment“ und zur konfliktlösung, fördern die 

institution world university services (wus) wie auch 

die initiativen ProBono schulpartnerschaften für  

eine welt e. v., rheingauer jugend für afrika e. v. und 

masifunde Bildungsförderung e. v. in hessen veror-

teten Bildungsaktivitäten widmen sich die initiativen 

africa Foundation e. v., christliche initiative internatio-

nales lernen e. v. – cil, motivés e. v. und Ökumenische 

initiative eine welt e. v. die Projekte der vereine sam-

buruhilfe – verein gegen hunger und umweltzerstö-

rung und deutsch-indische Zusammenarbeit (diZ) ha-

ben spezifische agrarwirtschaftliche schwerpunkte, die 

in kombination mit komplementären Beratungs- und 

trainingsmaßnahmen zu einer vergrößerung der wirt-

schaftsaktivitäten und Partizipationsmöglichkeiten von 

Farmerinnen und Farmern beitragen. 

die ausgewählten Projekte werden jeweils mit den ent-

sprechenden trägern in den nachstehenden kurzport-

räts vorgestellt. diese enthalten angaben zu wesent- 

lichen merkmalen wie etwa Projektinhalt, trägerinstitu- 

tion, Zielregion, Feedback und Budgetumfang und 

auch informationen zu ansprechpartnerinnen und  

ansprechpartnern.

 

„Umfangreiche und 
vielfältige Aktivitäten 

erfolgen zudem in den 
zahlreichen auf eine 

definierte Zielgruppe  
bzw. Thematik im  

Zusammenhang mit 
einem spezifischen 

Land fokussierten  
Vereinen, Initiativen 

und Aktionsgruppen 
{...}“

18
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3  Merkmale ausgewählter Projekte der Entwicklungszusammenarbeit unter Beteiligung des Landes Hessen



1 Africa Alive Film- und Kulturfestival

kurZBeschreiBung

aktuelles afrikanisches Filmschaffen, spannende themen-

reihen und werkschauen bedeutender Filmschaffender – 

das bietet seit über 25 jahren africa alive.  

1994 gegründet, gibt das Festival afrikanischen künstlerin-

nen und künstlern aus Film, literatur, Bildender kunst und 

musik in Frankfurt ein breites Forum. in ergänzenden  

Podiumsdiskussionen zu den jeweiligen inhaltlichen 

schwerpunkten werden wichtige diskurse zu aktuellen  

politischen und sozialen themen aufgegriffen.

verleihung des integrationspreises der stadt Frankfurt am main, © stadt Frankfurt am main; Foto: eckhard krumpholz 

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Bildungsarbeit über kulturelle  

Aktivitäten

lauFZeit 2015

antragstellung 12.12.2014

ZielgruPPen

afrikanische künstlerinnen und  

künstler, kulturinstitutionen,  

interessierte Bürgerinnen und Bürger

ZuwendungsBetrag  

1.000 euro 
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DFF – Deutsches Filminstitut  

& Filmmuseum e. V.  

schaumainkai 41 

60596 Frankfurt am main 

telefon 069 961220502 

telefax 069 961220519 

gikas@dff.film 

www.africa-alive-festival.de

ansPrechPartnerin

Natascha Gikas 

dFF – deutsches Filminstitut  

& Filmmuseum e. v.

grÜndungsjahr 1987

trÄgerinstitutionen

Africa Foundation e. V.;  
DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum e. V.;  
Filmforum Höchst der VHS Frankfurt;  
Afroton Kulturprojekte

kurZProFil

africa Foundation ist ein langjährig etablierter verein, der 

sich der panafrikanischen idee verpflichtet sieht und dem-

zufolge keine ethnischen und nationalen einzelinteressen 

vertritt. das wesentliche Ziel seiner vorwiegend kulturellen 

tätigkeit besteht darin, für eine positive länderübergreifen-

de darstellung der kulturellen, historischen und politischen 

realitäten des afrikanischen kontinents zu arbeiten. 

eFFekte / FeedBack

Zahlreiche der involvierten künstlerinnen und künstler hat 

das Festival von Beginn ihrer karriere über einen langen 

Zeitraum begleitet. Zudem leistet es einen wichtigen Bei-

trag zu einer realistischen und facettenreichen Präsentation 

des Bildes über unterschiedliche afrikanische länder und 

regionen. im dezember 2019 ist africa alive mit dem inte- 

grationspreis der stadt Frankfurt am main ausgezeichnet 

worden. das africa alive Festival erhielt auch in den jahren 

2016 bis 2019 eine Förderung vom hessischen wirtschafts-

ministerium (für 2020 wurde eine Förderung beantragt).

Plakat africa alive Festival 2015,  
© odelion Films 
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HOCHWERTIGE 
BILDUNG

PARTNER-
SCHAFTEN 
ZUR ERREICHUNG 
DER ZIELE 

Quelle: africa Foundation e. v. (www.africa-alive-festival.de)



2  Entwicklungspolitische Bildungsarbeit  
im Jahr für vier Maßnahmen

kurZBeschreiBung

die Projektarbeiten konzentrierten sich auf die themen- 

schwerpunkte

•   „international (vernetzt) lernen“ –  

„30 jahre kritische Bewusstseinsarbeit“

•   „inklusion und illusion – ein entwicklungspolitischer  

dialog zwischen akteurinnen bzw. akteuren der  

Zivilgesellschaft aus deutschland und kamerun“

•   gemeindepartnerschaften, exposure als Besuche  

besonderer art, langzeitaufenthalte als impulse fürs 

leben

Zu Besuch bei einer Frauenkooperative in kribi / kamerun, © christliche initiative internationales lernen e. v. - cil

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Bildung und Vernetzung

lauFZeit 2015

antragstellung 17.01.2015

ZielgruPPen 

Fachvertreterinnen und -vertreter aus 

den Bereichen Bildung und gesundheit 

ZuwendungsBetrag  

5.500 euro
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HOCHWERTIGE 
BILDUNG

Christliche Initiative  

Internationales Lernen e. V. – CIL  

vilbeler straße 36  

60313 Frankfurt am main 

telefon  069 284924 

telefax 069 295104 

info@cil-frankfurt.de 

www.cil-frankfurt.de

ansPrechPartnerin

Prof. Dr. Monika Treber  

vorsitzende

grÜndungsjahr 1985 

trÄgerinstitution

Christliche Initiative Internationales Lernen e. V. 
– CIL

kurZProFil

die arbeit der cil beruhte in hohem maße auf einem netz-

werk von expertinnen und experten aus verschiedenen  

regionen der welt wie auch unterschiedlicher sozialer und 

beruflicher herkunft. wesentliches Ziel der initiative war  

eine entwicklung, die sich an einem partizipativen ansatz 

orientierte. die cil hat während der 35 jahre ihres Beste-

hens eine vielfalt an Programmen und Projekten realisiert.

eFFekte / FeedBack

umfangreiche informationen über die fachliche arbeit  

im schwerpunkt „inklusion und illusion – ein entwicklungs-

politischer dialog zwischen akteurinnen und akteuren der 

Zivilgesellschaft aus deutschland und kamerun“ wurden in 

einem e-Book veröffentlicht. 

workshop in kamerun mit einer diaspora  
organisation aus Frankfurt, © christliche initiative 
internationales lernen e. v. - cil
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Quelle: cil e. v.



3  Beschäftigungs- und Tourismusförderung durch 
den Erhalt des kulturellen Erbes in Albanien

kurZBeschreiBung

handwerklich interessierte albanerinnen und albaner wer-

den an historischen gebäuden zu Zimmerleuten, stein-

metzen oder stuckateuren ausgebildet. hierdurch erhalten 

sie neue Beschäftigungs- und einkommensmöglichkeiten 

und sie tragen gleichzeitig zur erhaltung von historischen 

monumenten bei. auf diese weise soll der abwanderung 

entgegengewirkt und die erwerbstätigkeit in der Privatwirt-

schaft gefördert werden.

eFFekte / FeedBack

rund 180 teilnehmende haben seit 2016 eine fünfmona-

tige Basisqualifizierung in den handwerksberufen Zim-

merleute, stuckateure und steinmetz erhalten. außerdem 

konnten rund 30 frühere handwerksmeister ihre meister-

ausbildung eu-weit anerkennen lassen und nun ein eige-

nes unternehmen gründen. aufgrund u. a. des wachsen-

den tourismussektors besitzt der erhalt des historischen 

erbes eine besondere Bedeutung für albanien. die meis-

ten absolventinnen und absolventen haben eine Beschäf-

Basisqualifizierung ..., © cultural heritage without Borders (chwB) albania

rÄumliche verortung

Ausland: Albanien

Fachliches segment

Berufliche Bildung

lauFZeit 2016 - 2020

antragstellung 23.03.2016

ZielgruPPen 

handwerklich begabte und interessierte 

Frauen und männer, insbesondere erfah-

ren im Bereich der traditionellen gewer-

ke (steinmetze, stuckateure, Zimmerleu-

te), die als ausbilderinnen und ausbilder 

arbeiten, aber auch selbst Qualifizierun-

gen (z. B. auf dem weg in die  

selbständigkeit) erhalten. 

ZuwendungsBetrag 

800.000 euro
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Deutsche Gesellschaft für Internationale 

Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

Regionalbüro West 

dag-hammarskjöld-weg 1-5  

65760 eschborn 

telefon 049 6196 79-0  

telefax 049 6196 79-1115 

info@giz.de, www.giz.de

ansPrechPartnerin

Martina Ebensen  

Projektleiterin regionalbüro west

grÜndungsjahr 2011  

vorgängergesellschaften: deutsche  

gesellschaft für technische Zusammen-

arbeit gtZ: 1975; internationale weiter-

bildung und entwicklung (inwent): 2002 

deutsche stiftung für internationale  

entwicklung bis 2002; carl duisberg  

gesellschaft: 1949-2002; deutscher  

entwicklungsdienst (ded): 1963 

trÄgerinstitution

Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
Regionalbüro West

kurZProFil

als weltweit tätiger dienstleister der internationalen Zu-

sammenarbeit für nachhaltige entwicklung und internati-

onale Bildungsarbeit entwickelt die giZ mit ihren Partnern 

wirksame lösungen, die menschen Perspektiven bieten 

und deren lebensbedingungen dauerhaft verbessern.  

als gemeinnütziges Bundesunternehmen unterstützt sie 

die Bundesregierung und viele weitere öffentliche und pri-

vate auftraggeber in unterschiedlichsten themenfeldern –  

von der wirtschafts- und Beschäftigungsförderung über 

energie- und umweltthemen bis hin zur Förderung von 

Frieden und sicherheit. 

tigung im Bausektor gefunden. durch die enge kooperati-

on mit den nationalen und lokalen kulturbehörden wurden 

die rahmenbedingungen für die Beschäftigung von qua-

lifizierten handwerkern zur restauration von historischen 

monumenten verbessert und damit gleichzeitig die nach-

frage nach qualifizierten handwerkern gestärkt. mittlerwei-

le haben die ersten albanischen handwerksmeister ihr ei-

genes unternehmen gegründet, was bis 2020 in albanien 

nicht möglich war.

... für Zimmerleute,  
© cultural heritage without Borders (chwB) albania
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Quelle: deutsche gesellschaft für internationale  
Zusammenarbeit (giZ) gmbh;  

cultural heritage without Borders albania



4  Ausbau einer Modellfarm zur Unterstützung  
von Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in der  
indischen Region Vidarbha

kurZBeschreiBung

es handelt sich um die Bereitstellung agrartechnischer  

infrastruktur, von saatgut und von nutztieren im Bereich 

des nachhaltigen landbaus. des weiteren werden land-

wirtschaftliche Fachschulungen für eine ressourcen- 

schonende Bewirtschaftung durchgeführt. 

eFFekte / FeedBack

multiplikatoreffekte entstehen dadurch, dass einmal  

monatlich abendliche treffen in den betreffenden dörfern 

stattfinden, bei denen ein Berater über die umstellung  

auf ökologische landwirtschaft informiert und staatliche 

Programme vorstellt, welche die umstellung unterstützen.  

Bei diesen gelegenheiten lädt er die Bäuerinnen und  

Bauern zu Fortbildungen auf die modellfarm ein. 

Fachschulung zur ressourcenschonenden landnutzung, © deutsch-indische Zusammenarbeit (diZ) e. v.

rÄumliche verortung

Ausland: Indien

Fachliches segment

Technische und wirtschaftliche  

Zusammenarbeit,  Bildung und Beratung

lauFZeit 2019 - 2020

antragstellung 24.09.2019

ZielgruPPen 

Familien, die landwirtschaftliche klein- 

und kleinstbetriebe bewirtschaften,

landwirtschaftliche Beraterinnen und  

Berater

ZuwendungsBetrag 

8.500 euro
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Deutsch-Indische Zusammenarbeit 

(DIZ) e. V. 

odrellstraße 43 

60486 Frankfurt am main 

telefon  069 7940 3920 

telefax 0180 544 664 616 45 

dohrmann@diz-ev.de 

www.diz-ev.de

ansPrechPartner

Dr. Jona Aravind Dohrmann 

vorsitzender und geschäftsführer

grÜndungsjahr 1996

trÄgerinstitution

Deutsch-Indische Zusammenarbeit (DIZ) e. V.

kurZProFil

der verein engagiert sich mit vielfältigen aktivitäten in der 

entwicklungszusammenarbeit und völkerverständigung. 

wesentliches gemeinsam mit dem indischen Partner ecu-

menical sangam verfolgtes Ziel ist es, die lebensbedin-

gungen in den slums der stadt nagpur und in den umlie-

genden dörfern zu verbessern – und zwar im einklang mit 

den sustainable development goals der un. ein weiteres 

tätigkeitsfeld ist die stärkung von mädchen und Frauen bei 

ihrer gesellschaftlichen Partizipation. in den vergangenen 

jahren wurden Projekte des vereins mehrfach vom  

hmwevw gefördert.

infolge der umstellung der landbewirtschaftung, etwa 

durch neuartige Bewässerungssysteme mit effizienter nut-

zung von regenwasser, werden die kosten für die Bewirt-

schaftung der Felder gesenkt und ertragssteigerungen 

realisiert. hierdurch verbessert sich nicht nur die ernäh-

rungssituation der partizipierenden haushalte, sondern es 

eröffnen sich diesen auch zusätzliche einkommenspoten- 

ziale.

nachhaltiges ackerbausystem mit ertrags- 
steigerung, © deutsch-indische Zusammenarbeit 
(diZ) e. v.
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Quelle: deutsch-indische Zusammenarbeit (diZ) e. v.



5  Förderung der Information, Beratung und  
Vernetzung der Entwicklungszusammenarbeit –  
Inlands- und Projektarbeit / Netzwerkförderung

kurZBeschreiBung

Projekte im Bereich der entwicklungszusammenarbeit er-

fahren unterstützung insbesondere bei der Planung und 

durchführung von informations- und vernetzungsveran-

staltungen zu vielfältigen entwicklungspolitischen themen. 

diese erstrecken sich von welthandelsbeziehungen über 

kolonialismus, migration, transnationalen Partnerschaften 

bis hin zu klimawandel und nachhaltigkeit.

eFFekte / FeedBack

die unterstützten informations-, Qualifizierungs- und ver-

netzungsangebote sind fest etabliert und erfreuen sich  

eines großen Zuspruchs. die angebotene Beratung bildet 

eine wichtige unterstützung der mitgliedsinstitutionen. um 

möglichst breite kreise für global nachhaltige entwicklung 

mobilisieren zu können, wurden u. a. mehrere dezentrale 

sdg-dialoge in kooperation mit sozial- und umweltver-

bänden, kirchen und wirtschaftsnahen akteurinnen und  

akteuren durchgeführt.

sdg-dialog in kooperation mit sozial- und umweltverbänden, kirchen und wirtschaftsnahen akteurinnen und akteuren, 
© entwicklungspolitisches netzwerk hessen ePn hessen

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Förderung von Informations-, Qualifizie-

rungs- und Vernetzungsveranstaltungen 

zu Themen wie Globales Lernen, Welt-

handelsbeziehungen, Kolonialismus, 

Nachhaltigkeit, Klimawandel, Migration 

und SDG, Transnationale Partnerschaften

lauFZeit 2017

antragstellung 14.12.2016

ZielgruPPen 

institutionen der entwicklungszusam-

menarbeit, u. a. aktionsgruppen,  

arbeitskreise, kirchliche träger, weltlä-

den und Foren, Bürgerinnen und Bürger

ZuwendungsBetrag 

50.000 euro 
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Entwicklungspolitisches Netzwerk  

Hessen (EPN Hessen e. V.) 

vilbeler straße 36 

60313 Frankfurt am main 

telefon 069 91395170 

telefax 069 295104 

info@epn-hessen.de 

www.epn-hessen.de

ansPrechPartnerin

Andrea Jung  

koordination (landesnetzwerk und  

Promotorinnen- und Promotoren- 

Programm), Beratung für Politik,  

verwaltung und verbände, capacity 

Building, Bildungsarbeit

grÜndungsjahr 2004

trÄgerinstitution

Entwicklungspolitisches Netzwerk Hessen  
(EPN Hessen e. V.)

kurZProFil

die tätigkeitsschwerpunkte des dachverbands mit rund 

100 mitgliedsinstitutionen liegen in den Bereichen Bil-

dung, information, Beratung und vernetzung für die ent-

wicklungszusammenarbeit im in- und ausland. er ist wie- 

derum vernetzt in dem bundesweit tätigen dachverband  

„eine welt landesnetzwerke in deutschland agl“, dessen 

16 landesnetzwerke insgesamt rund 8.200 entwicklungs-

politische organisationen und initiativen vertreten. the-

menschwerpunkte des ePn hessen sind u. a. globales 

lernen und Bildung für nachhaltige entwicklung; diaspo-

ra, migration und entwicklung; nachhaltige Beschaffung; 

sdgs und agenda 2030. spezifische Beratungsschwer-          

              punkte sind Finanzierung, Freiwilligendienste,

            vereinsrecht / ehrenamt sowie Öffentlichkeits- 

arbeit und Praxishilfen.

Flyer zum Qualifizierungsangebot der  
Praxiswerkstatt „Fit für 2030“, © thorsten hädecke
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Quelle: entwicklungspolitisches netzwerk hessen  
(ePn hessen) e. v.



6  Globales Lernen und Engagement für  
eine gerechtere Welt in Hessen stärken

kurZBeschreiBung

der verein weltläden in hessen e. v. unterstützt hessische 

weltläden in ihrer Bildungs- und kampagnenarbeit. weltlä-

den stellen unterrichtskonzepte, anschauungsmaterial und 

hintergrundinformationen zur verfügung, die z. B. von leh-

rerinnen und lehrern, aber auch anderen engagierten in der 

Bildungsarbeit ausgeliehen werden können. einige läden ha-

ben Bildungsbeauftragte, die auf einladung eine schulstunde 

zum Fairen handel gestalten. auch Projekttage und -wochen 

sind in ausgewählten Fällen möglich. darüber hinaus können  

weltläden für schulstunden als lernorte genutzt werden. ju-

gendliche bilden auch im außerschulischen kontext eine wich- 

tige Zielgruppe, deren verständnis und handlungskompetenz 

für eine globale nachhaltige entwicklung gestärkt wird. 

eFFekte / FeedBack

das instrument der Bildungssäule umfasst einen breitgefä-

cherten grundstock von Bildungskonzepten und -materia-

lien für sechs wichtige kernthemen: Fairer handel, kakao, 

kaffee, Baumwolle, Fußball und Bananen. die themen-

Podiumsdiskussion auf der ideenmesse 2019, © weltläden in hessen e. v.

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Bildung, Öffentlichkeitsarbeit, Beratung 

und Vernetzung

lauFZeit 2017

antragstellung 18.11.2016

ZielgruPPen 

interessierte Bürgerinnen und Bürger, 

schülerinnen und schüler, lehrerinnen 

und lehrer, konsumentinnen und  

konsumenten

ZuwendungsBetrag 

15.000 euro 
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Fair-Handels-Beratung Hessen  

Weltläden in Hessen e. V. 

am Plan 3 

35037 marburg 

telefon 06421 620127 

feiler@weltlaeden-hessen.de 

schlag@weltlaeden-hessen.de 

www.weltlaeden-hessen.de

ansPrechPartnerinnen

Christine Feiler 

Fair-handels-Beratung

Christina Schlag 

ausstellungskonzeption

grÜndungsjahr 2008

trÄgerinstitution

Fair-Handels-Beratung Hessen 
Weltläden in Hessen e. V.

kurZProFil

der verein hat aktuell 45 mitglieder, hierunter 44 weltlä-

den und ein Fördermitglied. er widmet sich im wesentli-

chen der Bildung über handelsthemen in Form von kam-

pagnen und veranstaltungen wie auch von Publikationen, 

Beratung über den aufbau und den Betrieb eines weltla-

dens sowie der vernetzung unter den hessischen weltlä-

den. die meisten weltläden in hessen werden von ehren-

amtlichem Personal betrieben, das nur in einigen Fällen 

von hauptamtlichen mitarbeiterinnen und mitarbeitern un-

terstützt wird. ein wesentliches Ziel ist es, das thema Fairer 

handel als Beitrag zu globaler zukunftsfähiger entwicklung, 

zu der jede und jeder einzelne beitragen kann, möglichst 

breit in die gesellschaft zu tragen. 

boxen der Bildungssäule, die ausgeliehen werden kön-

nen, stehen in zahlreichen weltläden – etwa in Bensheim, 

darmstadt, dieburg, Frankfurt, Fulda, heppenheim, kor-

bach, weilburg, wetzlar und witzenhausen – allen interes-

sierten in der Bildungsarbeit zur verfügung. einige weltlä-

den verfügen zudem über einen umfangreichen Fundus an 

ausführlichen anschauungsmaterialien, die jeweils in the-

menkisten inklusive unterrichtskonzepten zusammenge-

stellt sind und ausgeliehen werden können.

die ausstellung „hessen fairändert!“ bietet weiteren Ziel-

gruppen einen Zugang zu themen und anregungen für ein 

solidarisches engagement. die „breite Bevölkerung“ wird 

beim hessentag zur teilnahme an der bundesweiten politi-

schen kampagne der weltläden informiert und motiviert.

„kakao-seminar“ in witzenhausen, 
© weltläden in hessen e. v.
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Quelle: Fair-handels-Beratung hessen  
weltläden in hessen e. v.



rÄumliche verortung

Ausland: Indien

Fachliches segment

Technische und bildungsbezogene  

Zusammenarbeit im Bereich  

Gesundheit und Hygiene

lauFZeit 2017 - 2018

antragstellung 30. märz 2017

ZielgruPPen 

knapp 800 schulkinder insbesondere 

mädchen der 5. bis 10. klasse, deren  

eltern und 121 lehrerinnen und  

lehrer der teilnehmenden staatlichen 

schulen, medizin- und gesundheits- 

fachliches Personal

ZuwendungsBetrag 

18.100 euro 

7  Verbesserung der Situation im Bereich Gesund-
heit und Hygiene in den Panchayats* Veerapan-
di und Najundaram, Distrikt Coimbatore, Indien  

kurZBeschreiBung

das Projekt richtet sich an knapp 800 schülerinnen und 

schüler, deren Familien und dorfgemeinschaften. ein Ziel 

ist es, die sanitäre infrastruktur in 15 schulen im Projektge-

biet nachhaltig durch den Bau oder die renovierung von 

toiletten (insbesondere für mädchen) sowie den Bau von 

trinkwasseranlagen zu verbessern. darüber hinaus wird 

das Bewusstsein der schülerinnen und schüler, der lehre-

rinnen und lehrer sowie von Familien für hygiene und die 

Bedeutung der toilettennutzung geschärft. auch themen 

wie menstruation werden angesprochen. denn viele mäd-

chen bleiben während ihrer Periode zu hause oder bre-

chen die schule ganz ab. aufklärung und getrennte schul-

toiletten für mädchen und jungen wirken dem entgegen. 

so wird nicht nur die Zahl der schulabbrecherinnen redu-

ziert, sondern auch die gefahr von kinderarbeit sowie frü-

her verheiratung. in der Folge können insbesondere mäd-

chen einen besseren und qualifizierteren schulabschluss 

erreichen.

kinder vor einer neu erbauten toilettenanlage, © karl kübel stiftung / ralf tepel
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(*Panchayats = verwaltungseinheiten)



Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie  

darmstädter straße 100 

64625 Bensheim 

telefon  06251 7005-0  

telefax 06251 7005-55 

www.kkstiftung.de 

info@kkstiftung.de

ansPrechPartner

Ralf Tepel

grÜndungsjahr 1972 

trÄgerinstitution

Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie 

kurZProFil

die stiftung hat nach anfänglichem engagement in einem 

breiten spektrum von ländern und aktivitäten mitte der 

1980er jahre ihre schwerpunkte auf spezifische regio-

nen bzw. themen gelegt. seitdem liegt der regionale Fo-

kus in der entwicklungszusammenarbeit auf indien, den 

Philippinen, dem kosovo, Äthiopien und nepal mit den 

schwerpunkten ländliche entwicklung, ernährungssiche-

rung, Bekämpfung von armut und sozialer ungleichheit 

sowie kampf gegen kinderarbeit und menschenhandel. 

seit 2017 ist die stiftung auch in myanmar tätig, seit 2019 

in tansania. darüber hinaus ist eine ausweitung der Pro-

jektarbeit in weitere länder afrikas geplant. neben Pro-

jekten im ausland fördert die stiftung Projekte für kinder 

und Familien in deutschland. des weiteren betreibt die 

eFFekte / FeedBack

die karl kübel stiftung misst ihren aktivitäten in indien eine 

große bzw. strategische Bedeutung zu. das Projekt fügt sich 

ein in das gesamtspektrum der dortigen tätigkeit, die die 

Bereiche kinderarbeit, Frauenförderung, watershed- 

management sowie erneuerbare energien umfasst. 

die kinder freuen sich über die neu erbaute  
anlage zur trinkwasserversorgung und zum  
händewaschen, © karl kübel stiftung / ralf tepel
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stiftung drei Bildungsinstitute, darunter 

eines in indien. rund 17.000 Fach- und 

Führungskräfte sowie Familien nehmen 

jährlich an Fort- und weiterbildungs-

maßnahmen teil.

Quelle: karl kübel stiftung für kind und Familie



8  Weibliche Genitalverstümmelung – mehr  
Engagement für bedrohte Mädchen und Frauen 
in Afrika! – Ehrenamt stärken, Jugend erreichen, 
Entscheidungsträger bewegen (teil 3)

kurZBeschreiBung

inhalt des Fulda-mosocho-Projektes im Zielland ke-

nia ist der nachhaltige schutz von mädchen und Frauen vor 

der genitalverstümmelung, speziell durch einbeziehung 

von männern. in deutschland gilt es für das thema zu sen-

sibilisieren – statt zu schockieren – und erfolgreiche Pers-

pektiven zu zeigen. dieses Ziel wird u. a. durch Fortbildun-

gen für ehrenamtliche, mitmach-aktionen, eine wander-

ausstellung und die arbeit an schulen verfolgt.

eFFekte / FeedBack

2006 wurde das Fulda-mosocho-Projekt für den 

menschenrechts-Preis des eu-Parlamentes nominiert – es 

zählt laut einer unicef-studie 2010 zu den erfolgreichsten 

weltweit in diesem Feld. Bis heute sind mehrere zehntau-

sende von mädchen nachhaltig in ihren Familien geschützt, 

weitere regionen fragen nach. „eine friedliche revolution“ 

stellt der ard-weltspiegel fest. in deutschland setzen sich 

immer mehr ehrenamtliche aktiv ein.

rÄumliche verortung

Ausland: Kenia – Kisii County  

Inland: bundesweit, Schwerpunkt Hessen

Fachliches segment 

Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Fokus 

auf Gender Equality / Gewaltprävention 

und Schutz vor Genitalverstümmelung

lauFZeit 2018,  

tlw. Förderungen seit 2008

antragstellung 28.12.2017 

ZielgruPPen 

kenia: Frauen, männer, mädchen, jun-

gen, lehrkräfte, schulleitungen, Bürger-

meister, clanälteste, Beschneiderinnen 

u. a.; deutschland: lehrkräfte, ehrenamt-

liche, interessierte

ZuwendungsBetrag 

5.100 euro im inland Projektjahr 2018 
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nach workshops im unterricht: jugendliche bei einer aktion auf dem Fuldaer uniplatz, © lebendige kommunikation mit Frauen  
in ihren kulturen lebkom e. v.



Lebendige Kommunikation mit Frauen 

in ihren Kulturen LebKom e. V. 

scharnhorststraße 11 

36037 Fulda  

telefon  0661 64125  

telefax 0661 6790091 

lebendige-kommunikation@gmx.de 

www.fulda-mosocho-project.com

ansPrechPartnerin

Ulrike Niewerth 

Projektkoordination

grÜndungsjahr 1986 

trÄgerinstitution

Lebendige Kommunikation mit Frauen  
in ihren Kulturen LebKom e. V.

kurZProFil

der verein arbeitet seit gründung nach dem wert-Zentrier-

ten ansatz (wZa), der an der hochschule Fulda von Prof.  

dr. muthgard hinkelmann-toewe (center for ProFs) ent-

wickelt wurde. jährlich gibt es mehrere arbeitsaufenthal-

te in kenia. herzstück sind Fort- und weiterbildungspro-

gramme nach dem wZa, die vertrauen schaffen und neue 

verhaltensweisen zum wohl von mädchen und Frauen er-

möglichen. auf einladung werden gemeinsam seminare, 

workshops und großveranstaltungen gestaltet. ab 2002 

entstand in kisii county das Fulda-mosocho-Projekt, 

das einen kulturellen wandel in gang brachte. gleichzeitig 

wurde die thematische arbeit auch in deutschland ausge-

baut.
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eröffnung der wanderausstellung „wonder of  
the Female Body“ in der richard-müller-schule  
in Fulda, © center for ProFs

Quelle: lebendige kommunikation mit Frauen  
in ihren kulturen lebkom e. v.



9  Youth for Safer Communities –  
Jugendkonferenz (YSC)

kurZBeschreiBung

die im rahmen des Projekts vorbereitete und durchgeführ-

te Bildungsveranstaltung in Port elizabeth bietet zahlreiche 

möglichkeiten des austauschs, etwa in Film- und videopro-

jekten, diskussionsrunden wie auch theatergruppen.

eFFekte / FeedBack

das Youth for safer communities-Projekt bildet seit 2012 

einen festen Bestandteil der aktivitäten in südafrika. we-

sentliches Ziel ist das „empowerment“ von jugendlichen in 

dem sinne, diese zu mehr verantwortung und eigeninitiati-

ve zu aktivieren und so mittel- und langfristig zu sichereren 

schulen und communities beizutragen. regelmäßig wird 

so eine mittlere vierstellige Zahl von jugendlichen erreicht. 

alle drittklässler der beiden grundschulen in walmer township erhalten seit januar 2018 computerunterricht in der masifunde 
changemaker academy. © masifunde Bildungsförderung e. v.

rÄumliche verortung

Ausland: Südafrika

Fachliches segment

Jugendbildung und -förderung

lauFZeit 2018

antragstellung 08.01.2018

ZielgruPPen 

jugendliche, sozialpädagoginnen und 

-pädagogen, jugendbetreuerinnen und 

-betreuer, lehrerinnen und lehrer

ZuwendungsBetrag 

6.400 euro
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anschriFt 

Masifunde Bildungsförderung e. V. 

donaustraße 12 

64625 Bensheim 

telefon 0176 69256560 

vivien.gottschalk@masifunde.de 

www.masifunde.de

ansPrechPartnerinnen

Vivien Gottschalk 

vorstand, Pr & Friendraising

Johanna Schubert-Ergün 

Projekt „lasst uns global lernen“

grÜndungsjahr 2005 

trÄgerinstitution

Masifunde Bildungsförderung e. V.

kurZProFil

der verein setzt sich in südafrika und deutschland für 

gleiche Bildungschancen für kinder und jugendliche ein. 

durch ganzheitliche (außer)schulische Bildungsprogram-

me werden sozial benachteiligte heranwachsende in süd-

afrika gefördert. in deutschland werden Bildungsprogram-

me angeboten, die jugendliche dazu anregen, den Blick 

über den tellerrand zu wagen und sich mit dem leben in 

einer multikulturellen gesellschaft auseinanderzusetzen. 

die aktivitäten umfassen kulturveranstaltungen und Bil-

dungsmaßnahmen wie etwa schulungen, workshops und 

gruppenstunden. anerkennung fand die arbeit in der ver-

leihung des marion-dönhoff-Förderpreises 2008, der Final-

teilnahme beim Bundeswettbewerb startsocial 2006 und 

der auszeichnung „ausgewählter ort im land der ideen“  

                        

die Zahl der schülerinnen und schüler, die im sinne von  

sekundäreffekten über von den jugendlichen selbst orga-

nisierte aktivitäten und Projekte profitieren, liegt erheblich 

höher.
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schüler der grundschule,  
© masifunde Bildungsförderung e. v.

2008 wie auch in der mehrmaligen                    

nominierung für den deutschen  

engagementpreis.

Quelle: masifunde Bildungsförderung e. v.



10  Regionales Bildungsangebot für Nachhaltigkeit 
und Globales Lernen

kurZBeschreiBung

das Projekt beinhaltet im wesentlichen Bildungsaktivitäten 

zu vielfältigen themen der entwicklungszusammenarbeit 

mithilfe von Bildungsmaterialien wie auch veranstaltungen 

(seminare, workshops und kulturveranstaltungen). 

eFFekte / FeedBack

im rahmen des Projektes setzten sich die Zielgruppen auf 

vielfältige weise mit globalen themen und herausforderun-

gen auseinander. sowohl das globale schulkino wie auch 

das Filmfestival globale mittelhessen erfreuten sich hierbei 

einer sehr großen resonanz. außerdem wurden mit schul-

klassen workshops zum thema „grenzen des wachstums“ 

durchgeführt und multiplikatorinnen und multiplikatoren  

zu themen wie „stereotype und rassismus“ oder „kriegs- 

bilder aus syrien“ geschult. die 2019 erstmals publizierte 

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Bildungs- und Kulturarbeit

lauFZeit 2018 - 2019

antragstellung 06.11.2017

ZielgruPPen 

junge menschen in schule und  

ausbildung,  multiplikatorinnen und  

multiplikatoren,  dozentinnen und  

dozenten, lehrerinnen und lehrer,  

interessierte Öffentlichkeit

ZuwendungsBetrag  

15.300 euro
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Flyerauslage des vereins motivés, © motivés e. v.



anschriFt 

Motivés e. V. 

Pfarrstraße 100c 

35102 lohra-kirchvers 

telefon 06426 930787  

info@motives-verein.de 

www.motives-verein.de

ansPrechPartner

Manuel Kästner 

grÜndungsjahr 2007 

trÄgerinstitution

Motivés e. V.

kurZProFil

der verein wurde mit dem Ziel gegründet, aktionen, kam-

pagnen und Projekte für eine welt unter verbesserten le-

bensbedingungen und mit einer erhöhten gerechtigkeit 

durchzuführen. ein vorrangiger aspekt ist hierbei, durch 

kulturelle veranstaltungen wie auch maßnahmen der politi-

schen Bildung und Förderung der selbstorganisation men-

schen zum nachdenken und handeln zu bewegen.  

als instrumente im Bildungsangebot für nachhaltigkeit und 

globales lernen sind insbesondere zu nennen:

•  Filmfestival globale mittelhessen

•  globales schulkino

•  Bildungsparcours im hanflabyrinth

•  workshopreihe „endlich wachstum!?“

•   Fortbildungen für multiplikatorinnen und multiplikatoren

reihe „Filmheft globaler süden“ widmete sich in ihren  

ersten beiden ausgaben anhand der Filme „where to, 

miss?“ und „rafiki“ den themen „menschenrechte /  

geschlechterrollen / gleichberechtigung“.

Filmfest im rahmen des Filmfestivals globale  
mittelhessen 2018, © motivés e. v.
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•  Filmheftreihe globaler süden

die aktivitäten folgen dem ansatz, keine 

„fertigen lösungen“ anzubieten, son-

dern einen offenen weg des austauschs 

und diskurses zu beschreiten.

Quelle: motivés e. v.
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11  Erleichterung des Zugangs zur und Ver- 
besserung der Qualität der Grundschulbildung  
gehörloser Kinder und Jugendlicher in Nepal

kurZBeschreiBung

die gehörlosenschule in siraha im südosten nepals ist ei-

ne Primary school, die gehörlosen kindern und jugendli-

chen der umliegenden gebiete die möglichkeit der schul-

bildung eröffnet. die kinder werden nicht nur in den Fä-

chern nepali, englisch, mathematik, science, social studies 

und health unterrichtet, sondern sie erlernen zunächst 

auch die gebärdensprache. das Projekt wurde gefördert 

vom centrum für internationale migration und entwick-

lung (cim), einer arbeitsgemeinschaft der deutschen ge-

sellschaft für internationale Zusammenarbeit (giZ) gmbh 

und der zentralen auslands- und Fachvermittlung der Bun-      

desagentur für arbeit.

eFFekte / FeedBack

in der schule werden derzeit rund sechzig schülerinnen 

und schüler zwischen fünf und fünfzehn jahren bis zur 

klasse sechs unterrichtet; rund vierzig von ihnen übernach-

ten im angeschlossenen hostel. der neue erweiterungs-

bau der schule mit fünf klassenzimmern und zusätzlichen 

die Zahl der schülerinnen und schüler ist deutlich gestiegen, © shiva adhikari, nepali samaj e. v.

rÄumliche verortung

Ausland: Nepal

Fachliches segment

Infrastruktur für Bildung in  

allgemeinbildenden Schulen  

mit Förderschwerpunkt 

lauFZeit 2016 - 2017 

antragstellung 20.04.2016

ZielgruPPen 

schülerinnen und schüler mit hörbeein-

trächtigungen, lehrerinnen und lehrer

ZuwendungsBetrag  

21.700 euro



 

Nepali Samaj e. V. 

Postfach 160604 

60069 Frankfurt am main 

info@nepalisamaj.org 

www.nepalisamaj.org 

www.facebook.com/samajnepali/

ansPrechPartner

Shiva Adhikari  

1. vorsitzender

grÜndungsjahr 2007  

(in der aktuellen struktur mit sitz 

in Frankfurt am main; gründung in 

darmstadt)
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trÄgerinstitution

Nepali Samaj e. V.

kurZProFil

der verein, der bislang für drei Projekte eine Förderung 

vom hmwevw erhalten hat, verfolgt das Ziel, nepali im 

rhein-main-gebiet bei anliegen von kultur und tradition 

zu vereinen. gleichzeitig unterstützt er Bürgerinnen und 

Bürger mit nepalesischem hintergrund, die nach deutsch-

land kommen, um ihnen hier den start zu erleichtern. in 

den vergangenen jahren hat er sich zum einen verstärkt 

der Öffentlichkeitsarbeit gewidmet, um die tradition und 

kultur nepals auch deutschen mitbürgerinnen und mitbür-

gern näher zu bringen. Zum anderen ist das soziale und 

entwicklungspolitische engagement im heimatland, auch 

bei naturkatastrophen, und in deutschland verstärkt in den 

vordergrund gerückt. mit der gehörlosenschule in siraha 

            ist der verein seit vielen jahren verbunden.

schlafräumen bringt eine erhebliche verbesserung der 

wohnbedingungen für die schülerinnen und schüler wie 

auch eine Zunahme der schulplätze auf etwa siebzig mit 

sich.

die arbeit von nepali samaj und der unterstützten schu-

le wurde – mit erwähnung des schulbauprojekts – in einem 

artikel der Fachzeitschrift hÖrPÄd aufgegriffen. aus ganz 

nepal kamen vertreter von gehörlosenschulen und ge-

hörlosenverbänden, um an den eröffnungsfeierlichkeiten 

teilzunehmen. ehrengäste waren der Bürgermeister von 

siraha und der nepalesische minister für versorgung, der 

das gebäude feierlich einweihte (vgl. gepper, s. und d. 

will, 2018). der neubau der gehörlosenschule in siraha,  
© shiva adhikari, nepali samaj e. v.

Quelle: nepalisamaj e. v.
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12  Verbinden und Verändern: Nordhessisches  
Projekt transformativer Erd-Charta-Bildung für 
eine partnerschaftliche Weltgemeinschaft

kurZBeschreiBung

die erd-charta ist zugleich kodex und vision für eine zu-

kunftsfähige und gerechte welt – entstanden in einem in-

ternationalen, interkulturellen dialog und getragen von 

einer globalen initiative. der schwerpunkt der mit ihr ver-

bundenen arbeit in deutschland liegt auf Bildung für nach-

haltige entwicklung. das netzwerk an aktiven macht mit 

vielfältigen aktionen auf die erd-charta aufmerksam und 

für globale Zusammenhänge sensibel, beispielsweise mit 

workshops, tagungen, theaterseminaren, schulprojekten 

und -entwicklung, infoabenden und -ständen.

erd-charta-multiplikatorinnen und  -multiplikatoren nach einem weiterbildungsseminar,  
© Ökumenische initiative eine welt e. v., erd-charta

rÄumliche verortung

Inland

Fachliches segment

Bildung und Vernetzung

lauFZeit 2017

antragstellung 16.11.2016

ZielgruPPen

menschen aller altersgruppen und  

Bildungshintergründe, schülerinnen und 

schüler, lehrerinnen und lehrer sowie 

multiplikatorinnen und multiplikatoren  

wie changemaker, die nachhaltigkeits- 

themen mittels theaterarbeit beleuchten

ZuwendungsBetrag  

9.500 euro 



 

Ökumenische Initiative Eine Welt e. V. 

(ÖIEW) 

mittelstraße 4 

34474 diemelstadt-wethen 

telefon  05694 1417 

telefax 05694 1532 

annika.thalheimer@oeiew.de 

www.oeiew.de 

www.erdcharta.de

ansPrechPartnerin

Annika Thalheimer 

Projekt- und Bildungsreferentin

grÜndungsjahr 1976
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trÄgerinstitution

Ökumenische Initiative Eine Welt e. V. (ÖIEW)

kurZProFil

die Ökumenische initiative eine welt entstand mitte der 

1970er jahre im Zuge eines erwachenden ökologischen 

und entwicklungspolitischen Bewusstseins, um eine lern-

bewegung für einen neuen lebensstil anzustoßen. Zen-

trale themen sind ökologisches, gerechtes und friedvol-

les leben und handeln. der Begriff „ökumenisch“ bezieht 

sich nicht nur auf die christliche, sondern eine alle völker, 

kulturen und religionen umfassende Ökumene. seit 2001 

ist die Öiew die offizielle deutsche erd-charta-koordinie-

rungsstelle. Ziel ist es, menschen für eine ganzheitliche 

auseinandersetzung mit den themen Frieden, nachhaltig-

keit und gerechtigkeit zu sensibilisieren.

eFFekte / FeedBack

mit vielfältigen, meist interaktiven, Formaten wurden viele 

menschen erreicht, die sich intensiv mit nachhaltigkeits-

fragestellungen und ihrer rolle in der globalen vernetzten 

welt auseinandergesetzt haben und dazu inspiriert wur-

den, ihr eigenes handeln, beispielsweise bezüglich ihres 

konsumverhaltens zu hinterfragen. gemeinsam haben sie 

u. a.  mittels theaterübungen neue wege zum umgang mit 

globalen herausforderungen entwickelt und ausprobiert. 

einige multiplikatorinnen und multiplikatoren haben die 

erd-charta in ihre arbeit – etwa in den unterricht –  

integriert.

theaterarbeit zur erd-charta, © Ökumenische  
initiative eine welt e. v., erd-charta

Quelle: Ökumenische initiative eine welt e. v., 
initiative erd-charta
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13  Beratung und Unterstützung entwicklungspoli- 
tischer Bildungsarbeit an deutschen Schulen im 
Rahmen von Nord-Süd-Schulpartnerschaften

kurZBeschreiBung

die Projektaktivitäten umfassten u. a. die vermittlung neuer 

nord-süd-schulpartnerschaften, die Förderung des glo-

balen lernens an deutschen schulen durch Beratung und 

unterstützung bei der kommunikation sowie beim dialog 

und bei der Begegnung zwischen Partnerschulen in nord 

und süd. außerdem wurden sieben Freiwilligeneinsätze an 

schulen in tansania und uganda sowie die projektbezoge-

ne und interkulturelle vorbereitung der Freiwilligen unter-

stützt. wesentliche Ziele des Projekts waren, schülerinnen 

und schüler an deutschen schulen sowie ihre lehrkräfte 

für globale und entwicklungspolitische Zusammenhänge 

und Fragen globaler verteilungsgerechtigkeit zu interessie-

ren und sensibilisieren (z. B. anhand von themen wie klima 

oder ernährung) und das wissen deutscher schülerinnen 

und schüler über ostafrika zu vertiefen sowie am Beispiel 

von tansania, uganda bzw. kenia lebensnahe einblicke in 

das schulsystem und die lern- und lebensbedingungen 

von gleichaltrigen und ihren Familien in ostafrika zu ver-

mitteln. nicht zuletzt wurde das Ziel verfolgt, vorurteile ge-

genüber menschen aus afrika abzubauen und weltoffen-

heit, toleranz und interkulturelle kompetenzen zu fördern.

rÄumliche verortung

Deutschland, Kenia, Tansania und Uganda

Fachliches segment

Bildungsarbeit 

lauFZeit 2018

antragstellung 14.12.2017

ZielgruPPen 

schülerinnen und schüler wie auch  

lehrerinnen und lehrer der Partner- 

schulen in ostafrika bzw. deutschland 

mit einem schwerpunkt auf hessen,  

interessierte Bürgerinnen und Bürger

ZuwendungsBetrag 

8.400 euro 

gemeinsame arbeit am thema sdgs anlässlich des Besuchs von schülerinnen und schülern der mwanga high school aus 
tansania bei der humboldtschule in Bad homburg 2017, © ProBono e. v. 



 

PROBONO Schulpartnerschaften 

für Eine Welt e. V. 

telefon 069 297215-10  

a.alleker-fendel@probono-oneworld.de 

www.probono-oneworld.de

ansPrechPartnerin

Andrea Alleker-Fendel  

vorsitzende

grÜndungsjahr 2004 

trÄgerinstitution

PROBONO Schulpartnerschaften
für Eine Welt e. V.

kurZProFil

ProBono fördert seit 2004 schulbildung in ostafrika im 

rahmen von Partnerschaften zwischen schulen in deutsch-

land und schulen in tansania, uganda und kenia.  

der gemeinnützige verein steht für 

•   nachhaltige armutsbekämpfung durch Förderung von 

Bildung und verbesserung der lern- und lebensbe-

dingungen an schulen (u. a. anschaffung von schulbü-

chern, Bau von schulen und Bibliotheken, lehrerfort-

bildung, kinderschutzprojekte, leseförderung,   

verbesserung der wasser- und stromversorgung)

•  interkultureller dialog und austausch zwischen kindern  

               und jugendlichen aus deutschland und ostafrika. 

                  

eFFekte / FeedBack

nachhaltige armutsbekämpfung durch Bildungsförderung 

und langfristige entwicklungspolitische Zusammenarbeit. 

im rahmen von nord-süd-schulpartnerschaften werden 

dialoge und interkulturelle lernprojekte angestoßen. Zu-

dem werden die Partnerschulen bei der kommunikation 

unterstützt und zu Begegnungsreisen beraten.
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kiluvya secondary school in dar es salaam,  
unterstützt mit schulmöbeln von der Partnerschule, 
© ProBono e. v.

der geographische schwerpunkt der 

aktivitäten liegt in tansania und ugan-

da. die Projekte sind auf nachhaltige 

und langfristige weise in nord-süd- 

schulpartnerschaften eingebunden. 

Quelle: ProBono schulpartnerschaften für eine welt e. v.
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14  Bau einer Orthopädiewerkstatt /  
Fort- und Ausbildung in der Orthopädietechnik

kurZBeschreiBung

das Projekt beinhaltete den Bau einer orthopädiewerk-

statt zur Bereitstellung von Prothesen in uganda und die 

Qualifizierung des dort tätigen Fachpersonals vor ort. die 

durchführung erfolgte in kooperation mit mehreren Part-

nern. neben der Fertigung von orthopädischen hilfsmit-

teln wie z. B. Prothesen ist es Ziel, dass die Prothesenwerk-

statt ein kompetenzzentrum für ganz ostafrika wird, mit 

dem schwerpunkt der aus- und Fortbildung. im Fokus der 

orthopädietechnischen versorgungen stehen menschen 

mit sehr niedrigem einkommen und kinder nach einer  

amputation.

eFFekte / FeedBack

die 2017 eröffnete orthopädiewerkstatt, in der derzeit 

vier einheimische Fachkräfte und eine auszubildende tätig 

sind, ist ein kernelement der aktivitäten des vereins und 

stellt eine herausragende einrichtung zur medizintechni-

schen versorgung der regionalen Bevölkerung dar. seit 

oktober 2017 konnten durch die eröffnung schon mehr als 

das team von Pro uganda beim sommereinsatz 2018, © Pro uganda – Prothesen für neues leben e. v.

rÄumliche verortung

Ausland: Uganda

Fachliches segment

Infrastruktur (Orthopädiewerkstatt),  

medizintechnische Zusammenarbeit, 

Fort- und Ausbildung sowie Betreuung 

im Bereich Orthopädietechnik

lauFZeit 2017

antragstellung 21.12.2016

ZielgruPPen 

menschen (vornehmlich kriegsversehrte  

und von krankheiten Betroffene) mit 

amputationen,  medizinisches und  

medizintechnisches Fachpersonal

ZuwendungsBetrag   

39.500 euro 



 

PRO UGANDA –  

Prothesen für neues Leben e. V. 

schlappmühler Pfad 9 

61250 usingen 

info@prouganda.de 

www.prouganda.de

ansPrechPartner

Dr. Carsten Dierks 

Projektmanagement und koordination

grÜndungsjahr 2013
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trÄgerinstitution

PRO UGANDA – Prothesen für neues Leben e. V.

kurZProFil

das tätigkeitsfeld des vereins beinhaltet medizintechni-

sche aktivitäten im Zusammenhang mit amputationen mit 

regionalem Fokus auf uganda. dieses thema besitzt auf-

grund von kriegshandlungen und gesundheitlichen Prob-

lemlagen regional eine sehr große relevanz. die tätigkeit 

umfasst schwerpunktmäßig die anfertigung bzw. Beschaf-

fung von Prothesen, die therapeutische Betreuung von 

Patienten wie auch die vermittlung von Fachkräften aus 

deutschland für einsätze in uganda, die aus- und weiter-

bildung sowie die Öffentlichkeitsarbeit. 

595 Patienten mit orthopädietechnischen hilfsmitteln  

(z. B. Prothesen / orthesen) versorgt werden. es wurden 

zahlreiche Fortbildungen in kooperation mit kliniken  

(u. a. mulgo hospital / corsu) und einheimischen ortho- 

pädiewerkstätten durchgeführt. ein kooperationspartner 

hat sich zum Projekterfolg folgendermaßen geäußert:  

„eine bestens organisierte insel der hoffnung …, die  

vielen ugandern neue Perspektiven schafft und die würde  

zurückgibt“. im Frühjahr 2019 wurde in einem Folgeprojekt 

ein benachbartes Patientenhaus fertiggestellt. 

werkstattleiter aaron und mitarbeiterin ann  
bei der anfertigung einer Beinprothese,  
© Pro uganda – Prothesen für neues leben e. v.

Quelle: Pro uganda -  
Prothesen für ein neues leben e. v.
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15  Aufbau einer Secondary School in Kikunduku, 
Kenia

kurZBeschreiBung

Bei dem Projekt handelt es sich um den Bau eines schulge-

bäudes in kikundiku im südwesten kenias inklusive innen-

ausstattung wie gebäudetechnik, mobiliar und weiterer 

hilfsmittel. Zudem werden unterrichtsmaterialien für die 

sekundarschule bereitgestellt.

eFFekte / FeedBack

die Partnerschulen profitieren auf vielfältige weise von den 

neuen möglichkeiten der Beschulung und unterbringung. 

jugendlichen von rheingauer schulen wird ein Blick auf 

die vielfalt von kulturen und das mit ihnen verbundene  

Potenzial vermittelt, wodurch sie in ihrer persönlichen  

entwicklung und lebensgestaltung unterstützt werden.  

in ähnlicher weise gehen von der praktischen mitarbeit  

in den Förderprojekten positive impulse aus, die mit dem 

erlernen von kenntnissen und Fertigkeiten einhergehen. 

Begegnungen im rahmen des schulaustauschs, © rheingauer jugend für afrika e. v. (rjFa)

rÄumliche verortung

Ausland: Kenia

Fachliches segment

Infrastruktur und Materialien für Schul-

bildung, Jugendbildung und -förderung 

lauFZeit 2018

antragstellung 06.03.2018

ZielgruPPen 

schülerinnen und schüler,  lehrerinnen 

und lehrer,  verantwortungsträgerinnen 

und -träger in lokalen communities mit 

Zuständigkeit für die Partnerschulen in  

kikunduku

ZuwendungsBetrag   

5.500 euro



 

Rheingauer Jugend für Afrika e. V. 

Bischof-dirichs-straße 9 

65375 oestrich-winkel 

telefon 06723 4108 

vorstand@rjfa.de 

www.rjfa.de

ansPrechPartner

Norwin Terfoort 

1. vorsitzender

grÜndungsjahr 2014 
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trÄgerinstitution

Rheingauer Jugend für Afrika e. V.

kurZProFil

ein wesentliches Ziel des vereins liegt in der vermittlung 

von Bildungsinhalten und Perspektiven bei jugendlichen. 

Über den austausch mit den kenianischen Partnerschulen 

werden letztere in vielfältiger weise unterstützt, wobei Be-

gegnungen ermöglicht werden, die beidseitig das gespür 

bei schülerinnen und schülern für ein miteinander und 

Füreinander verstärken. in der regel erfolgt alle zwei jah-

re eine exkursion zu den Partnerschulen, bei der schülerin-

nen und schülern aus dem rheingau fundierte kenntnisse 

zu kultur, gesellschaft, landschaft und wirtschaft in kenia 

vermittelt werden und sie sich aktiv in die praktische unter-

stützung der Förderprojekte einbringen.

jugendliche aus kenia und dem rheingau bei 
holzarbeiten, © rheingauer jugend für afrika e. v. 
(rjFa)

Quelle: rheingauer jugend für afrika e. v.
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16  Bau von vier kleinen Hühnerfarmen und  
Qualifizierung von vier Frauengruppen  
im Bereich Hühnerhaltung

kurZBeschreiBung

das Projekt beinhaltet zum einen die errichtung agrartech-

nischer infrastruktur in Form von vier kleinen hühner- 

farmen. Zum andern wurden maßnahmen im Bereich 

der agrarberatung mit dem Fokus auf Farmmanagement 

durchgeführt. 

eFFekte / FeedBack

die unterstützten Frauengruppen betreiben die hühnerfar-

men sehr professionell, was auch eine detaillierte kaufmän-

nische Buchführung beinhaltet. die erzeugungsmenge der 

hühnereier wird je hälftig für den eigenbedarf genutzt so-

wie auf regionalen märkten verkauft, sodass über die sub-

sistenzwirtschaft hinaus ein essentieller Beitrag zur einkom-

menserzielung geleistet wird. Für das Finanzmanagement 

wurde ein konto bei einer Bank eingerichtet, was monetäre 

transaktionen erleichtert.

erfolgreicher Betrieb der hühnerfarmen, © gerda wied-glandorf

rÄumliche verortung

Ausland: Kenia

Fachliches segment

Agrarberatung, technische Zusammen-

arbeit und Ernährungssicherung

lauFZeit 2018 - 2019

antragstellung 08.09.2018

ZielgruPPen 

landwirtinnen,  schülerinnen und  

schüler, lehrerinnen und lehrer

ZuwendungsBetrag   

5.000 euro 



 

SamburuHilfe – Verein gegen Hunger 

und Umweltzerstörung e. V. 

am hasenlauf 48 

35216 Biedenkopf 

telefon 06461 4474 

gerda.wied-glandorf@samburuhilfe.de 

www.samburuhilfe.de

ansPrechPartnerin

Gerda Wied-Glandorf 

1. vorsitzende

grÜndungsjahr 1993 

trÄgerinstitution

SamburuHilfe – Verein gegen Hunger
und Umweltzerstörung e. V.

kurZProFil

der verein verfolgt das Ziel, die lebensbedingungen der 

volksgruppe der samburu im norden kenias, spezifischer-

weise in der um die dortige hauptstadt maralal gelegene 

region Baawa, nachhaltig zu verbessern. seine wurzeln 

liegen im engagement des 2011 verstorbenen gründers 

alfred knau, der regelmäßig über längere Zeiträume bei 

und mit den samburu lebte. auch der gegenwärtige ver-

einsvorstand besucht mehrmals im jahr die Projektpartner 

in kenia, um im direkten kontakt vor ort zur erfolgreichen 

durchführung der unterstützten Projekte beizutragen. der 

Fokus der vereinsaktivitäten liegt auf den Bereichen Pri-

marschulbildung (infrastruktur in Form von klassenräumen 

                       und speisesälen sowie lehrerbildung),  

                       nachhaltige agrar- und ernährungswirtschaft  

                       wie auch Frauenförderung. Für 2020 wurde 

großes engagement der Frauengruppen,  
© gerda wied-glandorf
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die Förderung eines weiteren Projekts – 

der Bau eines gewächshauses für land-

wirtschaftliche dauerkulturen für eine 

weitere Frauengruppe – durch das  

hmwevw zugesagt. 

Quelle: samburuhilfe – verein gegen  
hunger und umweltzerstörung e. v.;  

oberhessische Presse vom 16. januar 2020 
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17  Verbesserung der Mutter-Kind-Gesundheit  
und Seuchenvorsorge in Tansania

kurZBeschreiBung

Bei dem Projekt handelt es sich um die bauliche erweite-

rung einer Basisgesundheitsstation für die mutter-kind- 

gesundheitsversorgung sowie die sanierung der alten  

gebäude in mbuyuni, einer kleinen ortschaft in der aru-

sha region im norden tansanias. Zudem nahm gesund-

heitspersonal an einer dreitägigen Fortbildung zu seu-

chenvorsorge, hygiene und infektionsprävention teil.  

etwa 5.000 im einzugsgebiet lebende menschen können 

von der geförderten maßnahme profitieren.

eFFekte / FeedBack

in dem neuen gebäude der gesundheitsstation werden 

nun drei große räume für schwangere, mütter und kinder 

genutzt, hierunter ein separates entbindungszimmer mit 

eigener toilette und waschraum. deutlich mehr Frauen  

suchen die gesundheitsstation zur entbindung auf, wo-

durch die mütter- und säuglingssterblichkeit mittelfristig 

sinken wird. vor der maßnahme waren zumeist entbindun-

gen ohne professionelle Betreuung üblich.  

Praktische Übung mit schutzkleidung, © marie c. meißner, tandia e. v.

rÄumliche verortung

Ausland: Tansania

Fachliches segment

Gesundheitsversorgung im Bereich 

Mutter-Kind Gesundheit und  

Seuchenvorsorge

lauFZeit 2018

antragstellung 14.02.2018

ZielgruPPen 

werdende mütter,  Frauen mit  

neugeborenen und kleinen kindern,  

ambulanzpatienten und chronisch  

kranke, medizinisches Fachpersonal 

ZuwendungsBetrag 

10.000 euro 



 

Tandia – Förderung von Gesundheit 

und Bildung in Tansania e. V. 

c/o regina meißner 

eichenring 9 

35428 langgöns 

telefon 06403 776074 

info@tandia.de 

www.tandia.de

ansPrechPartnerin

Regina Meißner 

1. vorsitzende und initiatorin des vereins

grÜndungsjahr 2015 

trÄgerinstitution

Tandia – Förderung von Gesundheit
und Bildung in Tansania e. V.

kurZProFil

der verein leistet einen Beitrag zur nachhaltigen verbesse-

rung von gesundheit und Bildung im monduli distrikt im 

trockenen norden tansanias. seit bereits sechs jahren wird 

mit den dortigen kooperationspartnern erfolgreich zusam-

mengearbeitet. die vereinsinitiatorin ist krankenschwester 

und gesundheitswissenschaftlerin und war in der entwick-

lungszusammenarbeit tätig. sie verfügt über langjährige 

lebens- und arbeitserfahrung in tansania.  

weitere tandia-Projekte umfassten u. a. seuchenvorsorge-

fortbildungen für gesundheitspersonal, einen Brunnenbau 

für 6.000 menschen in makuyuni, die Zusammenarbeit mit 

der maasai Frauen kooperative „Bead by Bead“, die unter-

53

das alte sanierte stationsgebäude bietet nun viel Platz für 

die Behandlung der ambulanzpatienten. die neue räum-

liche trennung von gesunden und kranken im wartebe-

reich verringert das Übertragungsrisiko von ansteckenden 

krankheiten. Zur sicherung der wasserversorgung wurden 

wassertanks und ein neues regenwassersammelsystem in-

stalliert. choleraausbrüche und andere gefährliche infekti-

onskrankheiten sind ein wiederkehrendes Problem in der 

region. Ärzte und medizinisches assistenzpersonal sind 

durch die bewährten tandia schulungen hierauf besser 

vorbereitet.

in neuen hellen räumen warten mütter mit  
ihren säuglingen auf die untersuchung.  
© marie c. meißner, tandia e. v.

stützung der örtlichen grundschule  

sowie ein Patenschaftsprogramm für  

besonders bedürftige schulkinder im 

distrikt monduli.

Quelle: tandia – Förderung von  
gesundheit und Bildung in tansania e. v.
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18  Schule und Freizeitmöglichkeiten  
für Flüchtlingskinder im Nord-Irak

kurZBeschreiBung

im Flüchtlingscamp Basirma wurde eine moderne schu-

le mit sechs klassenräumen errichtet. Zudem wurden in 

den camps Basirma, darashakran und Qushtapa sowie im 

camp Baharka für irakische Binnenvertriebene je ein child 

Friendly space, in denen kinder mit gleichaltrigen spie-

len und sich an spielgeräten und auf grünflächen bewe-

gen können, fertiggestellt. letztere bieten räumlichkeiten 

für therapeutische sitzungen sowie orte zum spielerischen 

lernen und musizieren. 

der „child Friendly space“ im camp Baharka, © thw erbil

rÄumliche verortung

Ausland: Nord-Irak

Fachliches segment

Infrastruktur für schulische und  

frühkindliche Bildung 

lauFZeit 2017 - 2018

antragstellung 08.12.2016

ZielgruPPen 

kinder und jugendliche, eltern,  

pädagogisches Fachpersonal

ZuwendungsBetrag    

50.000 euro 



 

Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

Provinzialstraße 93 

53127 Bonn 

referat.e2@thw.de 

ansPrechPartner

Florian Weber  

referent

Sabrina Manteuffel  

Projektleitung

grÜndungsjahr 1950
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trÄgerinstitution

Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

kurZProFil

das thw ist als einer der zentralen akteure mit rd. 80.000 

ehrenamtlichen helferinnen und helfern in den Bereichen  

katastrophenschutz und technische unterstützung in 

deutschland und im ausland tätig. das thw als Bundes-

anstalt gehört organisatorisch zum geschäftsbereich des 

Bundesinnenministeriums. im landesverband des thw 

in hessen, rheinland-Pfalz und dem saarland sind über 

14.000 ehrenamtliche einsatzkräfte im einsatz.

seit 2013 setzt sich das thw für die verbesserung der  

lebensbedingungen von geflüchteten im nord-irak ein. 

eFFekte / FeedBack

in dem neugebauten schulgebäude können rund 150 kin-

der zur schule gehen. vor dessen errichtung musste der 

unterricht in nicht adäquaten und schlecht ausgestatte-

ten räumlichkeiten stattfinden. die child Friendly spaces 

bieten kindern geschützte rückzugsorte, in denen sie sich 

altersgemäß betätigen können und therapeutisch betreut 

werden.

Übergabe des „child Friendly space“ im  
camp darashakran, © thw erbil

Quelle: Bundesanstalt technisches hilfswerk
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19  Entwicklungspartnerschaft mit Albanien –  
Berufliche Qualifizierung durch Ausbildung, 
Training und Existenzgründung

kurZBeschreiBung

im rahmen eines hochschulprojekts wird fünfzig hochqua-

lifizierten studierenden mit hilfe von sur-Place-stipendien 

eine studienbegleitende Qualifikation als existenzgründer 

vermittelt. hierdurch soll in albanien der Fachkräftenach-

wuchs gefördert werden und es werden existenzgründun-

gen im Privatsektor unterstützt, wodurch der abwanderung 

entgegengewirkt wird. der einstieg für die stipendiatinnen 

und stipendiaten erfolgt im rahmen von trainingssemina-

ren, in denen ein leitfaden für ein erfolgreiches Praktikum, 

aspekte der karriereplanung und schritte zur existenz-

gründung vermittelt werden.

ministerpräsident volker Bouffier mit stipendiatinnen, stipendentiaten und den mitgliedern des hessischen landtags  
manfred Pentz, marcus Bocklet und ernst-ewald roth (rechts im Bild) sowie herrn dr. kambiz ghawami (wus) (ganz links)  
im märz 2017 in der deutschen Botschaft tirana, © hessische staatskanzlei

rÄumliche verortung

Albanien

Fachliches segment

Berufliche Bildung

lauFZeit 2016 - 2019 

antragstellung 17.02.2016

ZielgruPPen 

hochqualifizierte studierende

ZuwendungsBetrag    

620.000 euro 



 

World University Service (WUS) 

Deutsches Komitee e. V. 

goebenstraße 35 

65195 wiesbaden 

telefon  0611 446648 

telefax 0611 446489 

info@wusgermany.de 

www.wusgermany.de

ansPrechPartner

Dr. Kambiz Ghawami  

geschäftsführender vorsitzender

grÜndungsjahr

weltweite organisation: 1920  

deutsches komitee: 1950 
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trÄgerinstitution

World University Service (WUS)
Deutsches Komitee e. V.

kurZProFil

world university services (wus) ist eine internationale,  

politisch und konfessionell nicht gebundene organisation, 

die in mehr als fünfzig ländern aktiv ist. wus wurde ge-

gründet, um menschen zu unterstützen, die im hochschul-

bereich arbeiten, lehren und lernen. die institution ist ein 

etablierter kooperationspartner bei der entwicklungszu-

sammenarbeit, und dies mit einem schwerpunkt auf aus- 

und weiterbildung. 

eFFekte / FeedBack

die ersten 49 stipendiatinnen und stipendiaten kamen  

im november 2016 in durres und im dezember 2016 in 

shkodra zu trainingsseminaren zusammen. alle Beteiligten 

haben die seminare sehr positiv aufgenommen, wie die 

rückmeldungen der teilnehmenden zeigten.

die hohe Bedeutung des Projekts zeigt sich etwa darin, 

dass der hessische ministerpräsident volker Bouffier im 

märz 2017 in tirana die wus-veranstaltung „nachwuchs-

förderung und Berufsperspektiven in albanien“ besuchte, 

worüber in den medien berichtet wurde.

Qualifizierungsseminar in shkodra,  
© world university service (wus)

Quelle: world university services  
deutsches komitee e. v.; hessische staatskanzlei



rÄumliche verortung

Inland, Region Nordhessen

Fachliches segment

Bildung zu Klimathemen an  

allgemeinbildenden Schulen

lauFZeit 2019

antragstellung 01.12.2018

ZielgruPPen 

schülerinnen und schüler der  

jahrgänge 8 / 9, lehrerinnen und  

lehrer an allgemeinbildenden schulen

ZuwendungsBetrag  

16.900 euro 
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20 Klimaboot

kurZBeschreiBung

das Bildungs- und netzwerkprojekt „klimaboot“ rich-

tet sich an schulen, die ihren schülerinnen und schü-

lern wesentliche kenntnisse zum klimawandel vermit-

teln möchten. es beinhaltet jeweils drei Bausteine:

•   eine lernwerkstatt klimawandel für jede klasse  

mit experimenten an lernstationen mit dem 

schwerpunkt geographische und naturwissen-

schaftliche grundlagen

•   workshops für den ganzen jahrgang zu jeweils  

einem handlungsfeld mit einwahl nach interesse 

•   eine weltklimakonferenz für jede klasse, in der es 

um die unterschiedlichen interessen ausgewählter 

länder geht 

Zurzeit entstehen neue online-Bausteine für die 

selbstständige nutzung durch lehrkräfte – unabhängig 

von der Präsenz der externen referentinnen und refe-

renten.

Bildungsarbeit zum klimawandel, https://klimaboot.de, © i-stockphoto, Fotografie-id: 478824716, franckreporter
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trÄgerinstitutionen

Zentrum Oekumene der Evangelischen Kirche 
von Hessen und Nassau und der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck,
Regionalstelle Kassel im Landeskirchenamt

kurZProFil

das Zentrum oekumene ist eine einrichtung der evangeli-

schen kirche in hessen und nassau (ekhn) und der evan-

gelischen kirche von kurhessen-waldeck (ekkw). die mit-

arbeiterinnen und mitarbeiter des Zentrums oekumene 

begleiten die Beziehungen der ekhn und der ekkw zu 

anderen kirchen, religiösen gemeinschaften und organi-

sationen, initiieren und unterstützen aktivitäten für Frieden, 

gerechtigkeit und die Bewahrung der schöpfung und  

fördern die entwicklung der ökumenischen theologie und 

ihre praktische umsetzung in ekhn und ekkw.

eFFekte / FeedBack

das Projekt klimaboot startete 2010 in nordhessen an zwei 

schulen in Baunatal und hofgeismar, die Projekttätigkei-

ten erfolgten jeweils an Projekttagen. weitere aktivitäten 

kamen im zweiten halbjahr 2019 hinzu. weitere schulen 

konnten sich anmelden. auch kann im landkreis kassel die 

teilnahme am klimaboot für die aktivitätenprämie des Pro-

jekts „clever fürs klima“ angerechnet werden.

NACHHALTIGE/R
KONSUM UND
PRODUKTION 

KEIN 
HUNGER 

GESUNDHEIT UND 
WOHLERGEHEN

SAUBERES WASSER
UND SANITÄR-
EINRICHTUNGEN

MASSNAHMEN ZUM
KLIMASCHUTZ

LEBEN UNTER 
WASSER

LEBEN 
AN LAND

 

Zentrum Oekumene der Evangelischen 

Kirche von Hessen und Nassau und  

der Evangelischen Kirche von  

Kurhessen-Waldeck, Regionalstelle  

Kassel im Landeskirchenamt 

wilhelmshöher allee 330 

34131 kassel  

telefon 0561 9378-383 

telefax 0561 9378-1151941 

dawin@zentrum-oekumene.de  

www.zentrum-oekumene.de 

www.klimaboot.de

ansPrechPartner

Wolfram Dawin 

globales und interkulturelles lernen  

region kassel

grÜndungsjahr 2015

workshop „klimafrühstück – klimaschutz 
schmeckt“, © daniela rieß

Quelle: Zentrum oekumene der evangelischen kirche 
von hessen und nassau und der evangelischen kirche 

von kurhessen und waldeck; klimaboot



Zielländer der vorgestellten vom Land Hessen  
geförderten Projekte der Entwicklungszusammenarbeit  
(Projektnummer in klammern)

rÄumliche verortung anZahl * ProjekttrÄger **

albanien 2 giZ (3), wus (19)

indien 2 diZ (4), karl kübel stiftung (7)

kenia 4 lebkom (8), ProBono (13 u. a.), rjFa (15),  

samburuhilfe (16)

nord-irak 1 thw (18)

nepal 1 nepalisamaj (11)

südafrika 1 masifunde (9)

tansania 2 ProBono (13 u.a.), tandia (17)

uganda 2 Prouganda (14), ProBono (13 u. a.)

hessen bzw. inland 8 africa Foundation (1), cil (2), ePn hessen (5),  

weltläden hessen (6), motivés (10), Ökumenische  

initiative eine welt (12), ProBono (13 u. a.),  

Zentrum oekumene (20)

* gesamtzahl liegt über 20, da in einem Fall das betreffende Projekt mehrere Zielländer hat. 
** in einigen Fällen mit kurzbezeichnung aufgeführt (in klammern Projektnummer in der Broschüre). 
Quelle: ha hessen agentur gmbh

Regionale Verteilung  
der Projekte der  
Entwicklungszusammenarbeit

ein Blick auf die räumliche verortung der ausgewähl-

ten Projekte der entwicklungszusammenarbeit lässt 

auf einen regionalen schwerpunkt in ostafrika, näm-
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lich in kenia, tansania und uganda, schließen 

(siehe die nachfolgende tabelle bzw. abbildung). 

ein weiteres afrikanisches Zielland ist südafrika. 



in asien erfolgen aktivitäten zur entwicklungszu-

sammenarbeit im rahmen der vorgestellten Pro-

jekte mit standorten in indien, nepal und nord-

irak. in europa steht albanien im Fokus, was auf 

die entwicklungspartnerschaft des landes hes-

sen mit dortigen regionen zurückzuführen ist.  
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3  Merkmale ausgewählter Projekte der Entwicklungszusammenarbeit unter Beteiligung des Landes Hessen

insgesamt sind die Projektaktivitäten in acht Fäl-

len und in einem weiteren Fall teilweise weitge-

hend auf hessen lokalisiert, bei letzterem mit 

einem deutlichen inhaltlichen schwerpunkt auf 

ländern des afrikanischen kontinents.

Ausgewählte EZ-Projekte des Hessischen Wirtschaftsministeriums  
im Ausland im Zeitraum von 2015 bis 2019* (stand: august 2020)

* die Ziffer hinter den markierten standorten bezieht sich auf die Projektnummer.
Quelle: www.gadm.org für administrative grenzen, darstellung der hessen agentur.



die standorte der institutionen, in deren träger-

schaft sich die vorgestellten Projekte befinden, 

konzentrieren sich stark auf Frankfurt am main, 

was sich vor allem mit dessen rolle als internati-

onal geprägtem wirtschafts- und kulturzentrum 

mit einer ausgeprägten Präsenz vielfältiger Bevöl-

kerungsgruppen aus zahlreichen ländern erklärt 

(siehe die nachfolgende tabelle bzw. abbildung). 

weitere der insgesamt zwölf Projektträger mit sitz 

im regierungsbezirk darmstadt sind in Bensheim, 

eschborn, oestrich-winkel, usingen und wiesba-

den lokalisiert.
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Standortgemeinden der Projektträger  
der Entwicklungszusammenarbeit

regierungsBeZirk anZahl standortgemeinde und ProjekttrÄger *

darmstadt 12 Bensheim: karl kübel stiftung (7), masifunde (9) 

eschborn: giZ (3)  

Frankfurt am main: africa Foundation (1), cil (2), diZ (4), 

ePn hessen (5), nepali samaj (11), ProBono (13)  

oestrich-winkel: rjFa (15) 

usingen: Prouganda (14) 

wiesbaden: wus (19)

gießen 4 Biedenkopf: samburuhilfe (16) 

langgöns: tandia (17) 

lohra-kirchvers: motivés (10) 

marburg: weltläden hessen (6)

kassel 3 diemelstadt-wethen: Ökumenische initiative  

eine welt (12) 

kassel: Zentrum oekumene (20) 

Fulda: lebkom (8)

außerhalb hessens 1 Bonn: thw (18)

* in einigen Fällen mit kurzbezeichnung aufgeführt (in klammern Projektnummer in der Broschüre).
Quelle: ha hessen agentur gmbh

im regierungsbezirk gießen haben vier träger-

institutionen ihren sitz, und zwar in Biedenkopf, 

langgöns, lohra-kirchvers und marburg.  

mit ausnahme von langgöns liegen diese kom-

munen allesamt im kreis marburg-Biedenkopf.



20 Kassel

12
Diemelstadt- 
Wethen

16  
Biedenkopf

6 Marburg

10 Lohra-Kirchvers

17 Langgöns

14 Usingen

19
        Wiesbaden15 Oestrich-Winkel

9 Bensheim7

1
2

4

11
13

5 Frankfurt  
am Main

3 Eschborn

8 Fulda
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3  Merkmale ausgewählter Projekte der Entwicklungszusammenarbeit unter Beteiligung des Landes Hessen

Standorte ausgewählter vom Land Hessen geförderter 
Projekte der Entwicklungszusammenarbeit

  standorte

standort außerhalb hessens 
  18 Bonn

   regierungsbezirk

* die Ziffer hinter den markierten standorten bezieht sich auf die Projektnummer in der Broschüre.
Quelle: ha hessen agentur gmbh 2020, © ansicht kommunikationsagentur

Standorte der Trägerinstitutionen für im Zeitraum von 2015 bis 2019 geförderte 
EZ-Projekte in Hessen* (stand: august 2020) 

im regierungsbezirk kassel sind drei Projektträ-

ger beheimatet. der Projektträger technisches 

hilfswerk (thw) schließlich hat seinen hauptsitz 

zwar in Bonn, ist aber im land hessen mit  

55 ortsverbänden vertreten, die sich durch ihr 

spezifisches, für Projekte in der entwicklungszu-

sammenarbeit besonders kompatibles kompe-

tenzprofil auszeichnen.
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die Projekte sind mehrheitlich auf die Bereiche 

Bildung, gesundheit, kultur, agrar- und ernäh-

rungswirtschaft wie auch technische Zusammen-

arbeit fokussiert. im hinblick auf die Zielländer 

lässt sich festhalten, dass sich das engagement 

stark auf ostafrika, nämlich auf kenia, tansania 

und uganda, konzentriert. auch indien und ne-

pal sind u. a. zu nennen. in der regel besteht ei-

ne intensive und langjährige fachliche Zusam-

menarbeit mit einem kompetenten Partner vor 

ort, wovon mit sicherheit positive impulse auf 

die konkreten Projektergebnisse und generell auf 

die dortige entwicklung ausgehen. was die hiesi-

gen standorte der Projektträger betrifft, so vertei-

len sich diese auf nordhessen, mittelhessen und 

das rhein-main-gebiet, mit einem stark ausge-

prägten räumlichen schwerpunkt in Frankfurt am 

main. der ausgewiesene erfolg der Projekte lässt 

auf eine Fortführung der aktivitäten seitens der 

Projektträger schließen. Zudem bildet er für die 

hessische landesregierung einen ansporn, ihr 

zukünftiges engagement zur Förderung der ent-

wicklungszusammenarbeit nachdrücklich zu ver-

treten und gezielt weiterzuentwickeln.  

die vorstehenden ausführungen verdeutlichen 

das breite und vielfältige spektrum der entwick-

lungszusammenarbeit in hessen, und zwar so-

wohl hinsichtlich der vorgestellten Projekte als 

auch der jeweiligen trägerinstitutionen. das en-

gagement der hessischen Bürgerinnen und Bür-

ger ist sehr beeindruckend und bildet die grund-

lage der Förderung der entwicklungszusammen- 

arbeit durch das land hessen. Besonders hervor-

zuheben ist, dass ein großteil der Projekte ehren-

amtlich, und dies institutionell in der rechtsform 

eines eingetragenen vereins, verankert ist. dies 

unterstreicht nochmals, welche bedeutende rolle 

dieser Form bürgerschaftlicher aktivitäten in  

hessen zukommt. 

4   Fazit 
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